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Berno Neuhoff
als Stadtbürgermeister vereidigt

in einer feierlichen sitzung wurde berno neuhoff am Freitagabend, 7. Juli,
in das amt des stadtbürgermeisters von wissen eingeführt.

- Lesen Sie weiter im Innenteil! -
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

■ BEREITSCHAFTSDIENSTZENTRALE FÜR DEN
BEREICH DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Ärztliche bereitschaftsdienstzentrale hamm/wissen
St. Antonius-Krankenhaus Wissen, Auf der Rahm 17
Telefon: ......................................................116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten der bDZ hamm-wissen ab 1. Juli 2016
samstags, sonntags und feiertags von 08:00 bis 18:00 Uhr
An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Mi. 14:00 Uhr - Do.
07:00 Uhr, Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.
bDZ kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: .................................................... 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr, Mi.
14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr, Fr. 16:00
Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr

■ DRK-RETTuNGSDIENST ...........................................112

■ ST.-ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN
Telefon ................................................................................... 7060
Altenheim St. Hildegard ...............................................02742/7060
kirchl. Sozialstation ......................................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSoRGuNGSZENTRuM
AM ST. ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN

Telefon: ................................................................. 02742/706-135

■ NoTRuFZENTRALE
FÜR DEN AuGENäRZTLICHEN NoTDIENST

Telefon-Nummer: ........................................... 01805-1805 112060

■ KINDERäRZTLICHE NoTDIENSTZENTRALE
(KIND) oBERER WESTERWALD IN KIRCHEN

Zentrale Notrufnummer: ......................................... 01805-112057
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
Mittwoch, 14.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr.
Am Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr.
An Feiertagen vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nachfolgenden
Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ruf-
nummer 19222.

■ ApoTHEKEN
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) ........................01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen..............01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) ..................01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Rufnum-
mern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter www.
lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■ poLIZEI
Polizeiwache Wissen ...................................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ........................................................... 6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............................ 9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf .........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........................ 02741/926-200

■ FEuERWEHR
Notruf....................................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl .................................................................... 02742/932352
privat ...................................................................... 02742/911666
stellvertr. wehrleiter michael höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. .....................................................................0171/1207504
Privat ...........................................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
störungsdienste eam
Netzbetrieb Wissen, Flachsweg 6 ......................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung ........................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ........................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice.........................................................0800/9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7

Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00
Uhr
VerbanDsgemeinDeVerwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon .........................................................................02742/9390
Telefax .....................................................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon .....................................................................02742/939100
E-Mail-Adresse: ....................buergermeister @rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag..................................... 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch .............................. 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.............................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger Terminverein-
barung außerhalb der v. g. Öffnungszeiten möglich.

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsmann Friedhelm Steiger .............................02742/969006
wöchentlich donnerstags ......................... 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen, nur nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLuNGSBEAuFTRAGTE
im rathaus wissen
Ansprechpartnerin
Heike Sonnak ................................................. 02742/5989 (privat)
......................................................02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ BEHINDERTENBEAuFTRAGTER
Marco de Nichilo......................................................02742/939150
E-Mail ...................................marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus
Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMoBIL DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß.........................................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ............................................02742/71799
...............................................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ................................................................... 02742/9345-0
Bereitschaft............................................................ 02742/9345-30
Fax:........................................................................ 02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ........................... 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
................................................................. 13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag...................................................... 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:...............................................mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ...............................................www.stadtwerke-wissen.de

■ GRuppENKLäRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft ........................................................0171/6735413

■ ÖFFNuNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
hallenbad
Montag........................................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag......................14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag .............................................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen ..................................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage...........................................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna.......................................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag.........................................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag.................................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage................................................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSuNGS- uND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANuS

Dienstort wissen
geschäftszeiten:
Montag - Freitag .............8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Im Internet finden Sie uns unter:
...........................................www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBuRG
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der service-Center:
Montag bis Dienstag......................................... 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ........................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag....................................................... 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag............................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ....................www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:...................................................Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de

Info-Hotline der Finanzämter: ........................... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu aktuellen
Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERuNGSGESELLSCHAFT
KREIS ALTENKIRCHEN MBH

Parkstr. 1, 57610 altenkirchen
Tel.: ..................................................................... (02681) 81-39 00
Fax:..................................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:........................................................... info@wfg-kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SoZIALES,
JuGEND uND VERSoRGuNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehinderten-
recht und soziales Entschädigungsrecht an jedem 4. Donnerstag
im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus Wis-
sen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin
Cremer (02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DEuTSCHE RENTENVERSICHERuNG
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesenstraße 2,
57537 Wissen an jedem 1. Montag im Monat von 08.30 bis 15.00
Uhr. Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz (ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer
(02742/939166).

■ VERSICHERTENBERATER
DER DEuTSCHEN RENTENVERSICHERuNG BuND

karl-heinz schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer,
Tel: 02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENäLTESTER
DEuTSCHE RENTENVERSICHERuNG

- knappschaft bahn see
für den bereich der Verbandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: ....................................................................02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: .................................................................02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel.: ...................................................................02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JuGENDTAxI DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen sowie Form-
blätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beförderungsliste“ auf der
Homepage der Verbandsgemeinde Wissen unter dem Link
„Jugendtaxi“. Veranstaltungsanzeigen und Auskünfte: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehrenamt“: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HoSpIZ- u. pALLIATIVBERATuNGSDIENST
DES HoSpIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender Men-
schen u. Angehörige, Info:...................................... 02681-879658

■ pFLEGESTÜTZpuNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist kos-
tenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker, Tel............. 02742/706 - 119
Fax:.................................................................... 02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donnerstags von
9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von 14.30 - 16.00 im Kul-
turhaus in Hamm
Andreas Schneider .................................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen, Auf der
Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus), E-Mail:
beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TouRISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: ........................................................................02742/2686
Fax:..........................................................................02742/967768
E-Mail:.............................................................vv_wissen@web.de
Internet: .................................................................www.wissen.eu

■ WoCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke, Tel: 02742/939-161

stand 6.2.2017
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mi. - sa.
12. - 15. Juli sportfreunde selbach

Sportwoche zum 70. Jubiläum auf
dem Sportplatz Kirchseifen

Donnerstag
13. Juli 8.00 uhr kfd birken-honigsessen

Frauenmesse mit anschl. Frühstück
im Pfarrheim

mittwoch
19. Juli 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im katholischen
Pfarrheim Wissen von 15.30 Uhr bis
17.30 Uhr
8.30 uhr kfd wissen
Jahresausflug nach Limburg mit
Schifffahrt auf der Lahn. Abfahrt um
8.30 Uhr ab Westerwaldbank. Kon-
takt beim Vorstand.
14.30 uhr kfd birken-honigses-
sen
Spielenachmittag im Pfarrheim

samstag
22. Juli st. hubertus schützenbruder-

schaft birken-honigsessen e.V.
Königsvogelschießen der Katego-
rien Bambini, Schüler, Jugend und
Senioren; Antritt um 17.30 Uhr auf
dem Schulhof der Grundschule in
Birken-Honigsessen, Marsch zum
Schießstand unter Begleitung der
Bergkapelle „Vereinigung“ Birken-
Honigsessen e.V.
18.00 uhr mgV „glück auf“ ste-
ckenstein
Spießbraten-Essen im Landgasthof
Cordes

sonntag
23. Juli 15.00 uhr st. hubertus schützen-

bruderschaft selbach
Vogelschießen
12.30 uhr sg honigsessen-katz-
winkel
Kadervorstellung und Testspielpro-
gramm (Eintritt frei).

sa.-so.
29. -30. Juli asV-wissen e.V.

Sommerfest des ASV Wissen e.V.

sonntag
30. Juli 15.30 uhr mgV Zufriedenheit köt-

tingerhöhe
Teilnahme am Sommerfest des An-
gelsportvereins
st. hubertus schützenbruder-
schaft selbach
Heimat- und Schützenfest

Dienstag
1. august 15.00 uhr männerwerk wissen

Traditionelles Grillfest in der Fischer-
hütte
mgV Zufriedenheit köttingerhöhe
Erste Probe nach der Sommerpau-
se

samstag
5. august 9.00 uhr evangelische männer-

runde
Wanderung rund um die Fuchskau-
te mit Besuch des dortigen Restau-
rants. Frauen sind herzlich eingela-
den.

sa. 05.08 bis
mo. 07.08. st. hubertus schützenbruder-

schaft birken-honigsessen e.V.
49. Schützen- und Kirchweihfest
(Alle Infos unter www.das-top-event.
de oder unter www.facebook.de/
das.top.event)

montag
7. august 14.30 uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag
im Monat im Pfarrheim Schönstein,
Brixiusstr. 15. Kontaktgruppe für Ge-
sellschafts- und Konzentrationsspie-
le u.v.m. Teilnahme kostenlos.

Für die angegebenen Termine im Veranstaltungs-
kalender sind die Vereine und Verbände (Veran-
stalter) selbst verantwortlich. Die Angaben sind
ohne Gewähr.12

.0
7.

bi
s

07
.0

8.
20

17

Stand: 10.07.2017
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WERKsferien im KulturwerkWissen 2017:
Eine Saisonkarte für alleVeranstaltungen!
eine saisonkarte für alle Veranstaltungen!
roxxbusters: Freitag, 28. Juli 2017 - 20:00 uhr

Wenn erfahrene Profi-Musiker sich zusammenschließen, ent-
steht in der Regel eine sehr gute Band. Wenn aber Songs auf
der Bühne nicht nur mit höchster spielerischer Qualität darge-
boten, sondern auch mit einer unvergleichlichen Spielfreude in-
terpretiert, ja regelrecht zelebriert werden, entstehen magische
Momente. Momente wie aus einer anderen Zeit, als Musik noch
ein Lebensgefühl war und als Konzerterlebnisse in ausverkauf-
ten Stadien noch Musikgeschichte geschrieben haben.

Die RoxxBusters haben sich der Musik genau dieser Zeit ver-
schrieben, nämlich primär der 70er und 80er, und interpretie-
ren alles, was damals die Musikwelt bewegte und sie bis
heute geprägt hat: Von Pink Floyd bis Supertramp, von Deep
Purple bis Queen, aber auch Phil Collins, Michael Jackson,
U2, Aerosmith oder AC/DC fehlen nicht im Repertoire.
Diese außergewöhnliche Band lässt Erinnerungen an die bei-

den produktivsten Jahrzehnte der Rock- und Popmusik aufleben, immer mit dem Augenmerk auf Detailverliebtheit und besonde-
rer Qualität. Der Name RoxxBusters steht für musikalische Unterhaltung der Extraklasse und garantiert einen Abend voller
unsterblicher Hits, mit Emotionen von Begeisterung bis Erstaunen, von Gänsehaut bis Ekstase, und eine Show auf Weltklasse-
Niveau, die jedes Konzert zu einem unvergesslichen Erlebnis werden lässt.

Doña oxford: Freitag, 4. august 2017 - 20:00 uhr
Doña Oxford ist eine außergewöhnliche, gefühlvolle und lei-
denschaftliche Sängerin, Songschreiberin und Keyboarderin,
deren Soulstimme und Liebe zum anfänglichen Rock & Roll
Piano sie inspiriert hat, einen einzigartigen Sound zu kreieren,
den viele mit “Gladys Knight meets the Rolling Stones” ver-
gleichen. Als eine Keyboarderin hat Doña mit vielen Rock- und
Blueslegenden, wie zum Beispiel mit Keith Richards, Bob
Weir, Levon Helm, Albert Lee, Buddy Guy, dem Bandleader
Jimmy Vivino von Conan O’Brien, dem Gitarristen von Creed
Mark Tremonti, Son Seals, Shemekia Copeland und mit ihrem
Vorbild, ehemaliger Bandkollege von Chuck Berry und der
Vater des Rock ’n’ Roll, Johnnie Johnson gespielt. Doña tourte
in 17 Ländern und 48 Staaten mit ihrer gefühlvollen 6-köpfigen
Band, genannt die ‘Goddess of Soul’, um die ganze Welt.
Bekannt für ihre außergewöhnliche Art das Piano zu spielen,

beschreiben viele Doña als die „Königin des Boogie Woogie“. Darüber hinaus, dass Doña vier Alben selbstständig aufnahm, fand
sie noch Zeit dazu, an zahlreichen Grammy- und Bluesmusicawards aufzutreten. Doña Oxfords energiereicher, abgefahrener
und rauer Sound wird die Menge tanzen lassen.

sidewalk - acoustic session: Freitag, 11. august 2017 - 20:00 uhr
Die Band Sidewalk ist seit über 18 Jahren der Trendsetter in
Sachen Cover und Partymusik. Mit ihrer multimedialen Disco-
Rockerz Tour gelingt es ihnen immer wieder, ihre Anhänger-
schaft deutschlandweit zu begeistern. Doch die erfahrenen
Musiker können auch anders: Wem die aktuelle Show zu bunt
oder zu laut ist, der kann die Publikumslieblinge nun in deut-
lich intimerem Rahmen und Ambiente erleben:
Bei der Sidewalk Acoustic Session werden die Rockmusiker
leisere Töne anschlagen und dabei viele Songs in neuen,
ungewohnten Arrangements präsentieren. Im Gegensatz zu
den sonst so fulminanten Event-Shows erwartet die Gäste
hier ein atmosphärisches Konzert-Special mit neuem Pro-
gramm, Spontaneität und der gewohnten Spielfreude. Wel-
come to a special show ...
Tickets gibt‘s für 12 € im Online-Shop, bei den bekannten

Reservix/AD-Ticket und Ticket-Regional-Vorverkaufsstellen (u.a. buchladen Wissen) oder unter der Ticket-Hotline 0180 6050400
(0,20 €/Anruf inkl. MwSt. Festnetz, 0,60 €/Anruf inkl. MwSt. aus allen Mobilfunknetzen).
Einlass ist bei allen Veranstaltungen ab 19:00 Uhr.
Veranstalter: kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation mit der Wissener eigenART
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Werksferien im Kulturwerk
Bereits zur achten Auflage starten am 28. Juli 2017
die Werksferien im Kulturwerk Wissen. Tolle Kon-
zerte, herausragende Künstler, nette Leute, ein
breites Getränkeangebot und leckere Pizza erwar-
ten die Gäste jeweils freitags ab 19 Uhr in der kli-
matisierten Halle. Im Rahmen des Programms sind
die Veranstalter der kulturWERKwissen gGmbH im
Kooperation mit der Wissener eigenART auf die
Wünsche der Gäste eingegangen und so gibt es
auf der Bühne ersehnte Wiedersehen mit bekann-
ten Künstlern:
Nach der Premiere 2015 eröffnen wieder die Roxx-
Busters mit ihrem Rock-Tribute am 28. Juli die

Werksferien. Am 04. August kehrt mit Doña Oxford die „Göttin des Souls“ aus den USA nach Wissen
zurück, nachdem sie hier bereits 2016 im Rahmen der WERKtage für Furore gesorgt hatte. Zum Finale
am 11. August präsentiert mit SIDEWALK die wohl erfolgreichste und bekannteste Coverband der Region
ihr außergewöhnliches Unplugged-Programm, mit dem die Band zeigt, dass sie auch mit leiseren Tönen
mindestens so überzeugend auftritt, wie man es von ihren rappelvollen Zelten auf unzähligen Schützen-
festen und Kirmeskonzerten gewöhnt ist.
Der Vorverkauf ist bereits im vollen Gange. Die Eintrittskarten sind als Saisonkarte für 12 Euro erhältlich
bei allen ReserviX- und AD-Ticket-Vorverkaufstellen, z.B. der Buchladen, Maarstraße in Wissen oder
Buchhandlung Mankelmuth in Betzdorf, sowie im Internet unter www.kulturwerk-wissen.de und telefo-
nisch unter 0180 60 50 400. Die Abendkasse öffnet jeweils um 19 Uhr. Der Erwerb einer Eintrittskarte
berechtigt zum Eintritt zu allen 3 Werksferien-Konzerten. Eine Einzelkarte wird nicht angeboten. Die Halle
ist teilbestuhlt.

Selbach (Sieg)

Die Ortsgemeinde Selbach (Sieg) bietet bebaubare Grundstücke

zw. 400 – 850 m² mit herrlichem Blick auf das Selbacher Tal und

Südhanglage in naturnaher Umgebung im Baugebiet

Wolfskaulengarten III, Preis 20,00 €/m² zzgl. Erschließung , zum
Verkauf an. Anfragen an die OG Selbach (Sieg), Tel: 02742/911292

bzw. VGV Wissen, Tel: 02742/939131. Infos auch unter:

www.wissen.eu.

Hövels

Die Ortsgemeinde Hövels bietet bebaubare Grundstücke zw. 550

– 900 m² mit herrlichem Blick auf das Siegtal in Südhanglage und

naturnaher Umgebung im Baugebiet Siegenthal, Preis 18,41 €/m²
zzgl. Erschließung, zum Verkauf an. Anfragen an OG Hövels, Tel:

02742/3829 bzw. VGVWissen, Tel: 02742/939131. Infos auch unter

www.wissen.eu.
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Stadt Wissen

Die Stadt Wissen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Büro des

Stadtbürgermeisters einen/eine

Sekretär/Sekretärin.

Es handelt sich um eine zunächst auf 2 Jahre befristete Vollzeitstelle (39 Wochenstunden), die

aber auch durch Arbeitsplatzteilung in Teilzeitbeschäftigung besetzt werden kann. Die

Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Aufgaben:

 Führung des Sekretariats des Stadtbürgermeisters und Unterstützung des Amtsinhabers

bei organisatorischen und administrativen Aufgaben

 Vorbereitung von Terminen

 Beschwerdemanagement für Anliegen der Bürgerinnen und Bürger

 Organisatorische Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen

Ihre Qualifikationen:

 Abgeschlossene verwaltungsorientierte oder kaufmännische Ausbildung

 Kenntnisse und Erfahrungen im Sekretariatsmanagement und/oder Kundenservice

 Fähigkeit zum strategischen Denken und komplexe Sachverhalte verständlich

darzustellen und umzusetzen

 schnelle Auffassungsgabe sowie präzise, selbständige und methodische Arbeitsweise

 Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit

 sicherer Umgang mit den MS Office-Produkten

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche und vielseitige Aufgabe. Die Vereinbarkeit von

Beruf und Familie ist uns ein besonderes Anliegen. Zur Wahrung der Chancengleichheit

begrüßen wir die Bewerbungen von qualifizierten Frauen sehr. Bewerbungen von

Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 04. August 2017. Richten Sie

diese bitte

an die Stadt Wissen

Herrn Ersten Beigeordneten Claus Behner

Rathausstraße 75

57537 Wissen

oder per Mail an svenja.held@rathaus-wissen.de. Für weitere Informationen steht Ihnen

Frau Held, Tel. 02742/939111, gerne zur Verfügung.
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Politischer Abend der Landfrauen im Walzwerk
Zu ihrem politischen abend im walzwerk wissen haben die landfrauen des kreises altenkirchen die
bundestagskandidaten des landkreises eingeladen. in einer Podiumsdiskussion mit anschließender
Fragerunde mussten sich die kandidaten den Fragen von moderator berno neuhoff und den anwesenden
gästen stellen.
Die Vorsitzende des LandFrauenverbandes Frischer Wind e.V., Gerlinde Eschemann, begrüßte alle Teilnehmer des
politischen Abends, insbesondere die Bundestagskandidaten Anna Neuhof (Die Grünen), Martin Diedenhofen
(SPD) und Erwin Rüddel (CDU). Sandra Weeser von der FDP konnte berufsbedingt nicht teilnehmen.
Der Verein hat sich im Jahr 2015 aus dem LandFrauenverband Kreis Altenkirchen im LandFrauenverband des Bau-
ern- und Winzerverband Rheinland-Nassau neu gegründet. Mit etwa 1.700 Mitgliedern in neun Bezirken ist er der
größte Frauenverband im Kreis Altenkirchen. Seit 85 Jahren bieten die Landfrauen Weiterbildung und Unterstützung
für Frauen in der Region an und im Hinblick auf die Bundestagswahl in diesem Jahr haben die 16 Frauenverbände
Deutschlands die „Berliner Erklärung 2017“ abgegeben, in der sie Forderungen an die zur Wahl stehenden Parteien
festgehalten haben. Die zentralen Forderungen der Landfrauen sind: Gleiche Teilhabe, gleiche Bezahlung sowie
Verbindlichkeit, Transparenz und Monitoring von Gleichstellungspolitik. Aber auch die Bereiche Medien, Medizin,
Pflege und Rente sowie Schulbildung stehen im Fokus.
Zu einigen dieser Forderungen sollten die Kandidaten im Rahmen des politischen Abends Stellung beziehen und
ihre Visionen für die Region darstellen.
Berno Neuhoff, Leiter der Regionalentwicklung des Kreises Altenkirchen, moderierte die Diskussionsrunde und kam
schnell zu Inhaltlichem. Das Thema „ländlicher Raum“ bestimmte den Abend.
Im Anschluss an die Podiumsdiskussion erhielten die Zuhörer und Zuhörerinnen die Möglichkeit, Fragen an die
Kandidaten zu stellen. Besonders das Thema Rente beschäftigt die Bürger.
Welcher Kandidat die Landfrauen am meisten überzeugt hat, bleibt offen. Für alle war es jedoch ein sehr informati-
ver Abend mit guten Gesprächen und wichtigen Inhalten. Ein angeregter Austausch fand anschließend in lockerer
Atmosphäre auf der Dachterrasse des Walzwerks statt. (rst)

V.l. Kreisvorsitzende Gerlinde Eschemann, Geschäftsführerin Anke Enders-Eitelberg, Erwin Rüddel, Anna Neuhof,
Berno Neuhoff, stv. Vorsitzende Renate Nadrowitz, Martin Diedenhofen, stv. Vorsitzende Heike Kuchhäuser

Verbandsgemeinde Wissen ehrt ehrenamtlich und kulturell Engagierte
Neben der bereits etablierten Ehrung verdienter Sportler wird die Verbandsgemeinde Wissen auch in diesem Jahr kulturelle und
musikalische Leistungen und Erfolge auszeichnen. Daneben werden besondere Leistungen auf dem Gebiet des ehrenamtli-
chen und bürgerschaftlichen Engagements geehrt. Der Termin der Ehrung steht nun fest, Meldungen können ans Wissener Rat-
haus erfolgen.
Am Dienstag, 28. November 2017, um 19 Uhr wird das Foyer des kulturWERKwissen ein Ort des Dankens werden - dies gleich
in 2facher Hinsicht. Zum einen sollen - vergleichbar mit der jährlichen Sportlerehrung - kulturelle und musikalische Leistungen
und Erfolge geehrt werden. Hierzu gehören z. B. Vereinserfolge und -meisterschaften sowie Erfolge von Personen auf Bundes-,
Landes- und Rheinland-Ebene. Zum anderen betrifft die Ehrung Einwohner und Personengruppen, die sich durch Tätigkeiten in
Vereinen, Einrichtungen oder in sonstiger Weise auf politischem oder sozialem Gebiet besondere Verdienste erworben haben.
Alle Vereine und Verbände in der VG Wissen wurden bereits seitens der Verwaltung schriftlich vorinformiert und um Vorschläge
gebeten.
Denkbar sind aber auch zu Ehrende außerhalb von Vereinen und Organisationen, die nicht verbandlich betreut bzw. erfasst
sind. Personen oder Personengruppen, die sich jenseits der öffentlichen Wahrnehmung besonders engagieren für Andere.
Die Frist zur Meldung läuft noch bis zum 18. August. Die genauen Richtlinien werden im Rathaus Wissen, Zimmer 29 oder Zim-
mer 23 (Ehrenamtsbörse) vorgehalten. Anmeldungen und Fragen bitte ebenfalls an die Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
(Rathaus) unter Tel. 02742/939-166 (Frau Cremer) oder 939-159 (Herr Stentenbach). Die Verwaltung bittet darum, bei der Mel-
dung von zu Ehrenden das jeweilige Engagement näher zu beschreiben und auch die Dauer des Engagements anzugeben.
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Wissener Schützenfest erreichte seinen Höhepunkt
am sonntag, 9. Juli, fand der traditionelle Festzug zum
schützenplatz durch die wissener innenstadt statt. schüt-
zenkönig torsten ii. und seine königin Cornelia präsen-
tierten ihren hofstaat bei fabelhaftem wetter und hunderte
Zuschauer füllten die innenstadt.
Wissen. Der Sonntag startete für die Wissener Schützen traditio-
nell mit dem großen Standkonzert um 11.45 Uhr auf dem Kirch-
platz. Viele hundert Zuhörer waren gekommen, um der Stadt-
und Feuerwehrkapelle, dem Musikverein Holler und dem
Musikverein Siershahn zu lauschen. Bei sonnigem Wetter stimm-
ten sich die Schützen auf den Festzug am Nachmittag ein.
Um 15.30 Uhr traten die Schützen dann am ehemaligen Post-
amt an, um König Torsten II. mit Königin Cornelia und seinen
Hofstaat an der Residenz Nassauer Hof abzuholen.
Angeführt vom Spielmannszug „Alte Kameraden“ Niederhö-
vels und der Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen zog der
lange Festzug durch die Innenstadt. Hunderte Zuschauer
waren gekommen, um sich den Umzug anzusehen und die
Majestät genoss das Bad in der Menge sichtlich. Nach 25 Jah-
ren ein zweites Mal Schützenkönig in Wissen zu sein, war der
große Traum von Torsten Asbach.
Auch Jungschützenkönigin Alisa Felser und Schülerprinz Kim
Liridon Kugi ließen sich von den vielen Zuschauern feiern.
Natürlich waren auch wieder viele Vereine aus der Umgebung
zu Gast in Wissen. Für eine hervorragende musikalische
Begleitung des Festzuges sorgten neben der Feuerwehrka-
pelle, dem Spielmannszug Niederhövels und dem Musikverein
Holler die Daadetaler Knappenkapelle, das Klangwerk Mors-
bach, der Musikverein Friesenhagen sowie die Bergkapelle
Birken-Honigsessen und der Musikverein Siershahn.
Ebenfalls nahmen die Abordnungen des Wissener Schützen-
vereins, die Schützenbruderschaft Schönstein samt Hofstaat,
die KuS Kreuztal, die SG Hamm, die Schützenbruderschaft mit
Königin Anja, der Schützenverein Elkhausen-Katzwinkel und
die Schützenbruderschaft Selbach am Festzug teil.
Auf Höhe der Volksbank, so verlangt es die Tradition, mussten
sich die Hofpaare dann den Weg über die Gewehre und unter
den Bögen der Bogenschützen her bahnen, bevor es dann
gemeinsam ins Festzelt ging.
Nach einem weiteren Konzert der Musikkapellen erwartete die
Festgemeinschaft ab 19 Uhr Livemusik von der Gruppe Musi-
kuss aus Ingolstadt. Als Stargäste waren „Jenny - das Helene
Fischer-Double“ und „Norry - das Andreas Gabalier-Double“
eingeladen, um für Partystimmung zu sorgen.
Das größte Schützenfest im nördlichen Rheinland-Pfalz
machte seinem Namen wieder alle Ehre. Mit einem abwechs-
lungsreichen Programm für Groß und Klein lockte es tausende
Besucher in die Siegstadt und auch beim Frühschoppenkon-
zert mit der Stadt- und Feuerwehrkapelle am Montag war eine
Vielzahl an Besuchern anwesend. Eine Tradition, die auch im
Jahr 2017 noch großen Anklang findet. (rst)
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- Fortsetzung der titelseite -

berno neuhoff als stadtbürgermeister vereidigt
in einer feierlichen sitzung wurde berno neuhoff am Freitagabend, 7. Juli, in das amt des stadtbürgermeisters von wissen
eingeführt.
Wissen. Am Freitagabend ist Berno Neuhoff als neuer Stadtbürgermeister im Wissener Kuppelsaal im Rahmen einer Stadtratssitzung
vereidigt worden. Viele (Partei-)Freunde, seine Familie und Mitstreiter waren gekommen, um bei der offiziellen Amtseinführung dabei zu
sein. In seiner Antrittsrede machte er noch einmal deutlich: er möchte die Wissener Bevölkerung aktiv an der Politik beteiligen und da
wundert es nicht, dass noch Ende diesen Sommers die ersten Termine anstehen, um genau das umsetzen zu können. Zum Thema
Marktplatz-Gestaltung wird es am 31. August bereits ein Treffen geben. Besonders die Innenstadtentwicklung wird einen Großteil der Zeit
in Anspruch nehmen. Die Menschen sollen sich wieder in ihrer Stadt wohlfühlen.

Berno Neuhoff liegt die die Bürgernähe am Herzen. Das betonte er
bei seiner Nominierung und auch heute, bei seiner Amtseinfüh-
rung, ist es ihm ein besonderes Anliegen, den Bürgern zu vermit-
teln, dass er sich um deren Sorgen kümmern möchte - so gut es
eben in den kommenden zwei Jahren gelingen kann. Denn Neu-
hoff macht auch deutlich: „Ich kann in dieser Zeit die Welt nicht ver-
ändern.“ Eine enge Zusammenarbeit mit Stadtrat und Verwaltung
ist Berno Neuhoff ebenfalls wichtig. Als Einzelkämpfer sieht er sich
nicht.
Landrat Michael Lieber betonte seine Freude über die Entschei-
dung Neuhoffs, sich überhaupt für das (Ehren-) Amt des Stadtbür-
germeisters bereiterklärt zu haben. Dies sei heutzutage längst
nicht mehr selbstverständlich.
Ein wichtiges Thema, das in der Sitzung im Bezug auf die Amtsein-
führung behandelt wurde, war die Vereinbarung zwischen der
Stadt Wissen und der Landkreis Altenkirchen bezüglich der Abtre-
tung des Anspruchs des Stadtbürgermeisters auf Verdienstausfall-
entschädigung. Nach § 18 Absatz 4 der Gemeindeordnung hat der
ehrenamtliche Stadtbürgermeister neben dem Anspruch auf eine
Aufwandsentschädigung auch Anspruch auf Ersatz seiner notwen-
digen baren Auslagen und des Verdienstausfalls.
Berno Neuhoff hat bei seinem Arbeitgeber, dem Landkreis Alten-
kirchen, eine Freistellung von der Dienstzeit in Höhe von 40 Pro-
zent der Wochenarbeitszeit, also 16 Stunden, zur Wahrnehmung

einer Aufgaben als Stadtbürgermeister beantragt. Es wurde eine Vereinbarung getroffen, die vorsieht, dass die Stadt Wissen ab 1.
August die entsprechenden Zahlungen des Verdienstausfalles in Höhe von 40 Prozent der Bruttovergütung an den Dienstherrn, den
Landkreis AK, leistet. Die Versammlung stimmte mehrheitlich für diese Vereinbarung.
Michael Wagener wird in einer der kommenden Stadtratssitzungen für sein langjähriges Wirken als Stadtbürgermeister geehrt werden.
(rst)

St. Hubertus Schützenbruderschaft Birken-Honigsessen e.V.
Vogelschießen auf der birkener höhe 2017
Am Samstag, 22. Juli, ist es soweit; auf dem Terminkalender
der St.-Hubertus-Schützenbruderschaft in Birken-Honigsessen
steht das traditionell begehrte Vogelschießen ganz oben. Nach
der guten Resonanz des letzten Jahres ist die Bevölkerung
auch dieses Jahr schon am Samstag zum Vogelschießen der
St.-Hubertus-Schützenbruderschaft eingeladen.
Die hölzernen Vögel von Schützenbruder Burkhardt Wagner, in
liebvoller Handarbeit gefertigt, sind bereit und warten auf den
Abschuss durch die potenziellen Kandidaten.
Nach dem Antreten um 17.30 Uhr auf dem Schulhof der
Grundschule marschiert der Schützenzug unter musikalischer
Begleitung der Bergkapelle „Vereinigung“ Birken-Honigsessen
zum Schießstand „Auf dem Uhlenberg“. Das Vogelschießen
beginnt um 18.00 Uhr mit dem Startschuss für einen spannen-
den Wettkampf um die begehrte Krone. Denn in den verschie-
denen Altersbereichen Bambini, Schüler, Jugend und Senio-
ren kann nur ein Kandidat die Majestätenwürde erlangen.
Die Bergkapelle „Vereinigung“ Birken-Honigsessen wird in die-
sem Jahr wieder durch ihre herausragenden musikalischen
Leistungen den spannenden Wettkampf begleiten. Ab ca.
21.00 Uhr übernimmt „Supreme“ das Mikrofon und bringt den
Uhlenberg zum Beben! Die Zuschauer können dann gemein-
sam mit den neuen Majestäten das Tanzbein schwingen und
die Nacht zum Tage machen.
Zum Schutze der begeisterten Zuschauer ist in diesem Jahre
der Platz mit Sonnensegel und diversen Sonnenschirme ver-
sehen. Diese bieten sowohl bei Sonne, als auch bei heftigem
Regen genug Schutz um einen angenehmen Aufenthalt für
jede/n Besucher/in zu gewährleisten.
Die St. Hubertus Schützenbruderschaft ist Partner des
Jugendtaxis der VG Wissen, welches an diesem Tag von den
Jugendlichen im Alter von 14-21 Jahren in Anspruch genom-
men werden kann (normaler Fahrpreis abzüglich 3 Euro weni-
ger pro Person und Fahrt).

Als Königsprämie wurden durch das Offiziercorps auch in die-
sem Jahr Euro 600,00 ausgelobt und für jedes Hofpaar wer-
den EUR 50,00 als Prämie veranschlagt.
Den noch amtierenden Majestäten, Königin Anja Schäfer,
Jungschützenkönig Philip Reuber, Schülerprinz Benjamin Gör-
gen und Bambiniprinz Janic Buchholz, sowie den Vertretern
von Kirche und Politik, sind die Eröffnungsschüsse vorbehal-
ten. Einige Stunden später wird dann die zurzeit wichtigste
Frage auf der Birkener Höhe beantwortet sein: Wer ist neuer
Schützenkönig, oder doch wieder eine Königin, des 49. Schüt-
zen- und Kirchweihfest?
Die Bruderschaft hofft, dass das abwechslungsreiche Pro-
gramm rund um das Vogelschießen von der Bevölkerung gut
angenommen wird. Für das leibliche Wohl der Gäste ist bes-
tens gesorgt.
Ganz ohne Gönner und Sponsoren geht es natürlich nicht. Der
Vorstand dankte allen aktiven und passiven Helfern, insbeson-
dere dem Nahkauf Team von Kerstin Breidenbach, der Firma
Druck Müller aus Roth, IHK Klöckner aus Nistertal und dem
Dekohaus aus Herdorf.

2. Brudermeister Hans-Joachim Quast, 1. Vorsitzende der
Bergkapelle Horst Steiger, Schießmeister Siegfried Storbeck,
Vogelbauer Burkhard Wagner, Geschäftsführer der Bergkapel-
le Michael Stricker, 1. Brudermeister Florian Jung (v.l.n.r)



Wissen 10 Nr. 28/2017

Öffentliche
Bekanntmachungen

Stadt

Wissen

■ Bekanntmachung
zur sitzung des bauausschusses der stadt wissen am
19.07.2017
Beginn: 16:00 Uhr

Treffpunkt vor dem Rathaus zu einer Ortsbesichtigung
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
a) Öffentlicher teil:
1. Fertigerschließung des Baugebietes „Auf den Weiden“, Stadt-

teil Schönstein;
Ortsbesichtigung der im Baugebiet vorgesehenen öffentlichen
Grünflächen, Information über die Anliegerversammlung vom
03.05.2017, sowie Beratung und Empfehlung an den Stadtrat
zum Bauprogramm

2. Wissen, Treppenaufgang an der Katholischen Kirche;
Sondernutzung für Außengastronomie (Marktstraße 29)

3. Lückenschluss in der Siegpromenade; Informationen zum
Stand der Gespräche mit den Wasserbehörden und den Natur-
schutzbehörden

4. Bekanntgabe einer Eilentscheidung nach § 48 Gemeindeord-
nung (GemO) zu Fahrbahnsanierungen in der Stadt Wissen

5. Vergabe eines Planungsauftrages für den Ausbau der Eisen-
und Hüttenstraße zur Beantragung von Mitteln aus dem Investi-
tionsstock des Landes Rheinland-Pfalz für 2018

6. Mitteilungen
Berno Neuhoff

Stadtbürgermeister
Die Besichtigung des Baugebietes „Auf den Weiden“ im Wissener
Stadtteil Schönstein steht auf der Agenda des Bauschusses der Stadt
Wissen. Dazu treffen sich die Mitglieder am Mittwoch, 19. Juli um 16
Uhr vor Ort. Die Anwohner sind zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Die Beigeordneten der Stadt Wissen hatten das im Mai zugesagt.

nachruf
Am 30. Juni 2017 verstarb im 60. Lebensjahr

Frau martina becher
aus Wissen.
Die Verstorbene war von Juli 2004 bis Mai 2014 Mitglied im
Partnerschaftsausschuss der Stadt Wissen.
Neben der Ausschusstätigkeit hat Frau Becher vor allem durch
ihr langjähriges Engagement im Internationalen Club Wissen
e.V. nachhaltig an der Förderung der freundschaftlichen Bezie-
hungen zwischen der Stadt Wissen und deren Partnerstädten
in Frankreich, England und Polen mitgewirkt.
Die Stadt Wissen wird Frau Becher stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren.
Wissen, 6. Juli 2017 I.V. Claus Behner
Stadt Wissen Erster Beigeordneter

■ Altersjubilare
20.07. Frau Olbrich, Margret ...................... zum 70. Geburtstag

Birken-Honigsessen
21.07. Herr Steckenstein, Robert ............... zum 80. Geburtstag

Hövels

22.07. Frau Hermes, Helga ........................ zum 80. Geburtstag
Wissen

25.07. Herr Gontermann, Heinz ................. zum 75. Geburtstag
Wissen ST Köttingerhöhe

Jugend- und schulnachrichten

■ BBS Wissen
eine schulart - viele abschlüsse
668 schülerinnen und schüler verlassen im sommer 2017 die
bbs wissen mit abschlusszeugnissen, davon 240 mit einer
studienberechtigung
An der Berufsbildenden Schule (BBS) Wissen haben trotz langer
Prüfungsphase und frühem Ferienbeginn alle Schülerinnen und
Schüler rechtzeitig ihre Zeugnisse erhalten. Die Bandbreite der
Abschlüsse reicht vom Sprachzertifikat in den Sprachförderklassen,
dem Förderschulabschluss, der Berufsreife, dem Qualifiziertem
Sekundarabschluss I, den Schulischen Berufsausbildungen und
den vielfältigen Fachschulabschlüssen bis hin zu den Studienbe-
rechtigungen (Abitur und Fachhochschulreife). Auf den Abschluss-
zeugnissen werden, zur besseren Vergleichbarkeit von beruflichen
Bildungsabschlüssen, Niveaustufen nach dem Deutschen und
Europäischen Qualifikationsrahmen (DQR/EQR) ausgewiesen.
Im Einzelnen wurden die folgenden Abschlüsse erreicht (Namens-
nennung nur, soweit noch nicht bereits veröffentlicht.):
44 berufsvorbereitungsjahr (Berufliche Orientierung, Berufsreife,
Niveaustufe 2):
Murat Agir, Mostafa Alaref, Benjamin Amini, Mohammad Ataya,
Cherno Barry, Kibreab Birhane, Nives Brandenburger, Julia Braun,
David Cosso, Sevim Duran, Mohammad Eftekhari, Daniil Fominykh,
Oskar Grociak Mohammad Haidary, Michelle Hasselbach-Wieler,
Manuel Hinze, Sabrina Hülsmann, Marijam-Celine Hundhausen,
Mohammad Hussainyar, Tobias Julich, Dominik Jung, Sophie-
Carina König, Christopher Kunze, Sina Märzhäuser, Michelle Mert-
gen, Mustafa Mustafa, Viktor Nacarenus, Seid Nuru Mohammed,
Nico-Kevin Ortmann, Christina Probst, Fabian Reese, Wadim Rein,
Ansar Rezayee, Ricardo Richter, Ahmadzia Saberi, Salim Satari,
Vanessa Schmitt, Shana Schön, Can Topbasi, Ertugrul Tuysuz,
Kevin Vester, Yannick Wachow, Eduard Zlobin
18 berufsvorbereitungsjahr-sprache (Sprachförderung für neu
zugewanderte berufsschulpflichtige Jugendliche). Die folgenden
Schülerinnen und Schüler erhielten Zertifikate. In diesen Zertifikaten
wird festgestellt, dass diese ihre Sprachfähigkeiten so weit entwi-
ckelt haben, dass sie im kommenden Schuljahr am Unterricht in
Regelklassen (z.B. BVJ, BF1) teilnehmen können:
Samir Amirzada, Tamim Amirzada, Asrar Ahmad Ahmadzai, Latif
Amini, Mahdi Feyzi, Muhammad Manhal Abdulhai, Aman Anwari,
Momhammad Haji, Nemat Jafari, Mohamad Karad, Nasru Moha-
mad, Jamshid Saifi, Akbar Raziqi, Naman Zalti, Nikzad Azimi,
Mohamad Saeid Jouda, Maria Khawam, Joshim Mohammed
95 Berufsfachschule I (Berufliche Grundbildung, Niveaustufe 2):
gesundheit/Pflege: Aleyna Ata, Mine Ata, Tatjana Betzgen, Giuli-
ana Ferraro, Dennis Germann, Kai Hallberg, Günel Hüsenli, Patricia
Huhn, Sara Ince, Ardita Kadriu, Melina Leins, Lukas Mattern, Selina
Passmann, Elina Robert, Jacqueline Witaszek
gewerbe/technik/holz: Marc Bertelmann, Lukas-Tobias Brühl,
Ciwan Deveci, Jannick Eickhoff, Chris Fuchs, Miles Gaus, Marc
Geis, Anastacia Heß, Tobias Karpekin, Viktor Kisinger, Artur
König,Silas Leicher, Yonas Menghis Ghilazghi, Julian-Luca Müller,
Maik Nötzel, Najeebullah Omari, Simon Plep, Justin Seifer, David
Vanderliek, Rebecca Zimmermann
hauswirtschaft/sozialwesen: Melina Binneweiß, Celina Böhmer,
Naemi Dabronz, Siria Giannetti, Pia Gippert, Anastasia Günzel,
Habiba Hamad, Jessica Jungk, Anna-Lena Kaftan, Sabrina Lau,
Jennifer Loebach, Dilara Polat, Fjollalba Sadrijaj, Angelina Wagner,
Sara Weiß, Marika Weschenbach, Lea zur Mühlen
wirtschaft/Verwaltung: Mohammad Ahmad, Dyala Aldochi, Markus
Blum, Aileen Bodenstein, Joachim Braun Francesca-Sofie Bytyqi,
Merve Cakir, Rüveyda Celebi, Fabian Dinja, Antonia Frei, Frieda
Fuchs, Artur Funk, David Fust, Sham Gharib, Seher Gökmen, Fabian
Gries, Carlos Heukäufer, Maikel Jahn, Kevin Kilic, Michelle Kollikowski,
Lisa-Marie Kraus, Niclas Langhans, Louisa Löcherbach, Tim Müller,
Sebastian Neumann, William Pede, Joshua Pews, Franziska Pfeifer,
Denis Richert, Leslie Robles Coronado, Lara Schlösser, Tim Schnei-
der, Benny Schwarzelt, Özcan Shabani, Bastian Strauch, Edonjeta
Thaqai, Kirk-Bastien von Borstel, Janik-Noah Weber, Angelina Weiss,
Tobias Wendt, Annika Werner, Emine Yanar, Roxanne-Alyssa Zeuner
36 berufsfachschule ii (Qualifizierten Sekundarabschluss I, beruf-
liche Grundbildung, Niveaustufe 3):
Aleyna Azakli, Wilhelm Böcking, Hanna Braun, Alexander Brett-
mann, Anna-Leena Coché, Jennifer Franzen, Celina Gaa, Farah
Gharib, Baran Hayirli, Jano Hils, Julia Hülsmann, Sophia Jung,
Celina Köhler, Kacper Kolata, Rodion Kostrov, Margita Kraus,
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Denise Krein, Jamie Lee Malinka, Pascal Müntjes, Ayleen
Naghmouchi, Sophie Nimz, Hasret Öztürk, Le-Roy Otzinger, Jasmin
Pötsch, Melih Polat, Jill Poppel, Anna Richers, Jonas Sanner, Kim-
berly Schmidt, Niklas Schumann, Anna-Lee Sillus, Nina Symanzik,
Damla-Nur Varol, Sharon Wehr, Ellen Weiss, Alpkaan Yilmaz
107 Höhere Berufsfachschule (Schulischer Berufsabschluss als
Staatlich geprüfte Assistenten, Niveaustufe 4); davon 72 mit Fach-
hochschulreife:
Melissa Ak, Julia Alhäuser, Celine Arenz, Omar Baccouche, Fabian
Bayer, Daniel Beck, Julia Becker, Yannick Bender, Melina Bieker, Anne
Blum, Denise Blum, Oliver Boldt, Benedikt Brenner, Marina Budweg,
Hüseyin Capkan, Gianluca Cofone, Tobias Deger, Viviane Dik, Angelika
Fast, Lea Friedrichs, Charline Froemgen, Fiona Fuchs, Janika Gehrke,
Colin Gerhard, Angelia Gildt, Jana Görgen, Jaqueline Gomez, Celine
Groß, Merve Günes, Elena Hamm, Jessica Heinrich, Juliane Held, Kim-
Lea Henrichs, Philip Hoben, Miriam Höllerer, Celina Hoffmann, Jan
Hoffmann, Leon Hoffmann, Lina Holschbach, Lorenz Holschbach, Phi-
lip Hombach, Armin Horri, Kim-Katreen Hüsch,Alisha Jakobs, Anna
Jünge, Leo Karatzas, Jennica Keller, Jennifer Kinserowski, Aylin Kizil-
can, Kimberley Kleebaum, Stefanie Klein, Janina Klöckner, Florian
Koch, Lea Koch, Ann-Kathrin Köhler, Annalena Koenig, Lea Körner, Mir-
jam Kolz, Luisa Lachmuth, Jeannette Langenbach, Robin Lauble, Lara
Laux, Sofie Lehrieder,Tobias Lückerath, Viola Manovi, Anna Maren-
bach, Svetlana Maslova, Sara Meyer, Lara Milosevic, Daria Mruszczak,
Annabell Müller, Alaleh Naghizadeh, Selina Niederhausen, Nicole
Orlow, Svenja Petry, Chiara Preuß, Florian Rasquin, Lea Christin Reihs,
Johannes Reuber, Yana Schikorra, Jessica Schmidt, Laura Schmidt,
Angelika Schneider, Hanna Schneider, Vivien-Celeste Schneider,
Celine Schönberg, Nils Schütz, Tirza Siems, Laurence Simon, Nicole
Slebioda, Dominik Stallmann, Tim Stammel, Anna Teuwsen, Pia Thiel,
Vivien Uselli, Carolin Vitt, Andreas Wagner, Philipp Wahl, Diana Wall,
Lea Wallenborn, Maximilian Wannenmacher, Davina Weber, Jason
Werner, Lukas Wiederstein, Lara Zimmer, Michael Zironkin
18 berufsoberschule (Fachhochschulreife): Duale Berufsober-
schule (Teilzeitform mit gestufter Prüfung) und Berufsoberschule I
Wirtschaft (Vollzeitform):
Anika Fey, Katharina Kohlhas, Lucia Meyer, Julian Müller, Malte
Paul Schmidt, Marius Schumacher, Nadja Schröter, Jens Seckler,
Irina Ester Ulbricht, Timo Bahles, David Barton, Ricardo Bauerfeind,
Maximilian Breuer, Louis Geisler, Christian Marx, Alessandra
Oschatz, Felix Ritter, Nizar Tarkhani.
41 berufliches gymnasium wirtschaft (Allgemeine Hochschul-
reife, Abitur), bereits veröffentlicht.
17 Fachschule altenpflegehilfe (Staatlich geprüfte Altenpflegehelfer):
Manuela Beichler, Kevin Dimmerling, Sabrina Dostal, Helene Esau,
Verena Esch, Tanja Hinz, Anna-Marie Höfer, Manuel Jakovljevic,
Fabian Kemper, Marina Krah, Alina Lemke, Jacqueline Manzius,
Lisa Poznanski, Robin Reifenrath, Sarah-Laurissa Rosenkranz,
Hatice Samurkas, Eileen-Christin Weber
27 Fachschule Altenpflege (Staatlich geprüfte Altenpfleger und
zugleich Fachhochschulreife im Rahmen der Gleichwertigkeit,
Niveaustufe 4):
Ancelina Arnold, Jannik Bachmann, Natascha Bargon, Lena Bender,
Sabine Brenner, Julia Cierocki, Lisa Dörner, Valentina Enns, Mary
Giesbrecht, Angelina Hammer, Frieda Huber, Nina Klowski, Ilona
Krieger, Lisa Lenz, Janine Müller, Yvonne Reifenberg-Pfeiffer, Mirjam
Rogalski, Svetlana Semenov, Vanya Stricker, Elena Stupp, Neele
Voßkühler, Nicole Wagner, Anika Weber, Patrizia Weschenbach,
Sven Weschenbach, Solveiga Zimmermann, Carolin Zimmermeister
10 Fachschule heilpädagogik (Staatlich anerkannte Heilpädago-
gen und zugleich Fachhochschulreife im Rahmen der Gleichwertig-
keit, Niveaustufe 6):
Lisa Andres, Anna-Lisa Corona, Julia Hammer, Ivonne Hees,
Verena Kämpflein, Christina Kühn-Marx, Sarina Leonardt, Jacque-
line Leymann, Yvonne Orfgen, Nathalie Sudermann
69 Fachschule sozialpädagogik (Teilzeit- und Vollzeitform, Staat-
lich anerkannte Erzieher und zugleich Fachhochschulreife im Rah-
men der Gleichwertigkeit, Niveaustufe 6):
Marina Aepfelbach, Alessia Amazio, Sarah Angele, Angelika Bach,
Silke Bach, Josie Bachenberg, Jessica Bay, Jeniffer-Caroline Ber-
ger, Annette Betzing, Jana Böse, Denise Bollwerk, Michelle Bour-
gois, Pandora Brendebach, Laura Brenner, Anika Brühl, Johanna
Eckhoff, Christian Felbel, Marina Flöth, Anna-Desiree Glenz, Bar-
bara Graf, Rebecka Günter, Jessica Hase, Jacqueline Heil, Marvin
Hielscher, Yvonne Jambroszyk, Waldemar Janzen, Franziska Jung,
Jana Kämper, Melanie Kalenka, Lena Knoblauch, Karla Kölsch,
Mareike Körfer, Christina Kühn-Marx, Jasmin Kraus, Zaklina Krüger,
Kristina Lange, Cindy Lehmann, Nadien Löhr, Dorothea Löwen,
Monika Löwen, Elisabeth Massold, Rahel Matthias, Claudia Meffert,
Andrea Neumeister, David Offizier, Irina Pankraz, Stefan Papenfuss,
Nina Puderbach, Jessica Röhrig, Anke Rötzel, Marie Schäfer, San-
dra Scheffler, Constanze Schmidt, Frank Schmidt, Jasmin Schmidt,
Laura Schmidt, Lisa Schmidt, Alina Schmitz, Andreas Schneider,
Yvonne Schönherr, Anna Schüttler, Jessika Schulze, Lisa-Marie
Seidel, Stephanie Sigmund, Anastasia Stefanidou, Louisa Sterling,
Birgül Toptsi, Alina Triebsch, Anna Wengenroth, Bastian Zeuner

16 Fachschule wirtschaft (gestufte Prüfung): 13 Staatlich geprüfte
Betriebsfachwirte sowie 3 Staatlich geprüfte Betriebswirte mit Fach-
hochschulreife und Niveaustufe 6:
betriebsfachwirte: Michael Bender, Michael Bollwerk, Mario Dem-
min, Tobias Demmin, Jan Lorenz Giehl, Lukas Hüsch, Jessica Käp-
pel, Anton Kling, Yvonne Quast, Kevin Schäfer, Linda Schlechtrie-
men, Dennis Schlesinger, Markus Schöneberg
betriebswirte: Thomas Stein, Jacqueline Grün, Jacqueline Schüchen
170 berufsschule in der dualen ausbildung (bereits veröffent-
licht): Diese Absolventinnen und Absolventen haben eine aner-
kannte Berufsausbildung durch eine Kammerprüfung und die
Berufsschule abgeschlossen. Sofern sie einen Gesamtnotendurch-
schnitt von mindestens 3,0 im Berufsschulabschlusszeugnis haben,
erhalten sie (im Rahmen der Gleichwertigkeit) auf Antrag einen
Qualifizierten Sekundarabschluss I.
Die Absolventen mit einem 2-jährigen Ausbildungsberuf werden der
Niveaustufe 3 und Absolventen mit einem 3- bzw. 3 1/2-jährigen
Ausbildungsberuf der Niveaustufe 4 zugeordnet. Die Ausweisung
der Niveaustufe erfolgt auf dem Kammerzeugnis und dem Berufs-
schulabschlusszeugnis.
An den sechs Oberstufen der allgemein bildenden Schulen (Gym-
nasien, IGSen und FOS) des Kreises wurden zum Abschluss des
Schuljahres 2016/17 (lt. Presseberichten) 492 Schülerinnen und
Schüler mit der Studienberechtigung Abitur oder Fachhochschul-
reife entlassen. Hinzu kommen 373 Schülerinnen und Schüler, die
an den beiden BBSen des Kreises ihr Abitur oder ihre Fachhoch-
schulreife in Beruflichen Gymnasien, Berufsoberschulen, Höheren
Berufsfachschulen oder Fachschulen erworben haben (BBS Betz-
dorf-Kirchen 133, BBS Wissen 240). Von den insgesamt in 2017
erworbenen 865 Studienberechtigungen im Kreis wurde somit mehr
als jede vierte an der BBS Wissen erreicht.
Nach Aussagen des Schulleiters der BBS Wissen, Herrn Oberstudi-
endirektor Reinhold Krämer, sind die Anmeldezahlen insgesamt in
einigen Bildungsgängen zwar etwas zurückgegangen, aber es gibt
auch Zuwächse. Insbesondere im berufsvorbereitungsjahr und in
den Fachschulen sind die Anmeldezahlen gestiegen.
Von den Absolventen der Höheren Berufsfachschule mit Fachhoch-
schulreife gehen auffallend viele (35 %) in die Duale Ausbildung und
gehen damit einen Weg mit besten Zukunftsperspektiven. „Die Neu-
anmeldungen in der Dualen berufsausbildung sind im Vergleich
zum Vorjahr zwar etwas zurückgegangen, aber nicht so deutlich,
wie befürchtet. „Wir können alle bisherigen Klassen wieder so orga-
nisieren, wie im abgelaufenen Schuljahr“, erklärt der Schulleiter
weiter. Das zum Schuljahr 2015/16 neu eingerichtete berufsvorbe-
reitungsjahr inklusion bekommt 5 weitere G-Schüler für die gebil-
deten Klassen. Das berufsvorbereitungsjahr sprache (Sprachför-
derklasse für schulpflichtige Migranten), wird mit drei Klassen
weitergeführt, nachdem vorübergehend vier Klassen eingerichtet
werden mussten. „Hier konzentrieren wir uns auch auf die Beglei-
tung durch Sprachförderkräfte beim Übergang in Regelklassen“,
führte Krämer aus. Die Anmeldezahlen für die Berufsoberschule
Wirtschaft und die Fachschule Heilpädagogik waren leider so
gering, dass diese beiden Bildungsgänge im kommenden Schuljahr
von der BBS Wissen nicht eingerichtet werden können. Allerdings
sollen diese in 2018/19 wieder angeboten werden.
medizinische Fachangestellte an der bbswissen feiern abschluss
Sieben Schülerinnen der Berufsbildenden Schule Wissen haben jetzt
nach einer dreijährigen Ausbildungszeit im Ausbildungsberuf
„Medizinische/r Fachangestellte/r“ die Abschlussprüfung vor dem Prü-
fungsausschuss der Bezirksärztekammer Koblenz mit Erfolg gemeis-
tert. Nach der schriftlichen Prüfung Anfang Mai, die aus den Teilberei-
chen „Behandlungsassistenz“, „Betriebsorganisation und -verwaltung“
sowie „Wirtschafts- und Sozialkunde“ bestand, folgte nun die prakti-
sche Prüfung, die unter dem Vorsitz von Sanitätsrat Dr. Michael Fink
(Arbeitgebervertreter) und den Ausschussmitgliedern Ulrike Meißner
(Arbeitnehmervertreterin) und Oberstudienrat Björn Hornburg (Lehrer-
vertreter) abgelegt wurde. Hierbei mussten die Prüflinge an drei ver-
schiedenen Prüfungsstationen ihre praktischen Kenntnisse und Fähig-
keiten unter Beweis stellen. Im Abschluss der 90minütigen Prüfung
wurde noch ein Fachgruppengespräch geführt, in dem jeweils drei
Prüflinge den Fragen der Prüfer Rede und Antwort stehen mussten.

Die Medizinischen Fachangestellten mit ihren Lehrern Bernhard
Alsen (links) und Björn Hornburg (rechts)
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Als Klassenbeste wurde Emely Wahnicht (Gemeinschaftspraxis
Mudersbach) mit einem Buchgutschein geehrt. Darüber hinaus
haben Janina Euteneuer (Diabetologische Gemeinschaftspraxis
Dres. Hadem und Spreda, Daaden), Alica Förster (Praxis Adrian,
Müschenbach), Luna Heitkämper (Augenarztpraxis Dr. Wehler,
Altenkirchen), Susen Henschel (Praxis Dr. Salveter, Wissen), Leonie
Köhler (Augenarztpraxis Dr. Rinker, Rennerod) und Chiara Vedi
(MVZ Betzdorf, Betzdorf) die Prüfung mit Erfolg abgelegt.
gesundheitsprojekttag „bbs wissen hilft“
Kürzlich fand an der Berufsbildenden Schule Wissen ein Ge-
sundheitsprojekttag „BBS Wissen hilft“ statt, den die Abiturien-
tin Caprice Ortel initiierte und zusammen mit der Schülervertre-
tung (SV) und der betreuenden Lehrkraft Melanie Filz organisierte.
Das Ziel des Projekttags war es, die Schüler und Schülerinnen
auf die Themen Organ- und Stammzellspende sowie die Bedeu-
tung einer Patientenverfügung aufmerksam zu machen und die
jungen Menschen für diese äußerst wichtigen Themen zu sensi-
bilisieren. Zur Durchführung des Projekts konnte die SV der BBS
Wissen das Deutsche Rote Kreuz (DRK), Dr. med. Michael The-
is und die DKMS gewinnen. Roland Günter vom DRK unterstütz-
te den Gesundheitsprojekttag mit einem informativen Vortrag zum
Thema Patientenverfügung und erklärte den Schülern, worauf bei
der Erstellung einer Patientenverfügung besonders geachtet wer-
den sollte.

Oberstudiendirektor Reinhold Krämer begrüßt Initiatoren, Referenten
und Teilnehmer des Gesundheitsprojekttages an der BBS Wissen.

Dr. Theis referierte über das sensible Thema Organspende. Er ver-
mittelte den Schülern die Wichtigkeit von Organspenden. Auch
standen zwei Betroffene, welche schon seit vielen Jahren mit ei-
nem Spenderherz leben, den Schülerinnen und Schülern für Fra-
gen zur Verfügung. Die DKMS sorgte durch einen interessanten
Vortrag von Sarina Combé für Aufklärung rund um das Thema
Stammzellspende. Unterstützt wurde sie von Daniel Krämer, der
als Spenderclubber von seiner persönlichen Erfahrung als Stamm-
zellspender berichtete.
Zudem ermöglichte die DKMS eine Typisierungsaktion an der
Schule, bei der sich 69 Personen registrieren ließen. Diese Neure-
gistrierungen erhöhen nun die Chance, dass für kranke Menschen
die passenden Stammzellen gefunden und Leben gerettet werden
können.
Bei der Finanzierung der Kosten, die der DKMS für jede Neuauf-
nahme eines potentiellen Stammzellspenders entstehen, wurde die
DKMS von einigen Unternehmen aus der Umgebung mit einem Ge-
samtbetrag von 630 Euro dankenswerterweise unterstützt.
Verwaltungsfachangestellte an der bbs wissen meisterten
erfolgreich ihre abschlussprüfung
Nach erfolgreichem Abschluss der praktischen Prüfung vor dem
Prüfungsausschuss Altenkirchen konnten jetzt dreizehn junge Aus-
zubildende zum Verwaltungsfachangestellten (Klasse BSVW14)die
Zeugnisse der ADD und der Berufsbildenden Schule Wissen in
Empfang nehmen.
In den schriftlichen und praktischen Prüfungen konnten die Auszu-
bildenden zeigen, dass sie nach der Ausbildung in den Dienststel-
len, am kommunalen Studieninstitut und an der Berufsbildenden
Schule Wissen, Bürger und Ratsmitglieder auf einem ansprechen-
den Niveau beraten können.
Die Nachwuchskräfte zeigten hohe Sachkenntnis im Umgang mit
dem geltenden Recht und eine offene und freundliche Art im Bür-
gergespräch. Über ihren erfolgreichen Ausbildungsabschluss freuen

sich: Sarah Bartholomäus, Alina Fischer, Lara Heuten, Sina Herbig,
Lea-Alica Hoffmann, Jarie-Sophie Hümmerich, Sissi Jung, Selina
Kipping, Annika Langner, Janine Maurer, Jennifer Müller, Lara
Schneider und Charlyn Wüst.

Die Verwaltungsfachangestellten mit ihren Lehrern Thorsten Naber
(2. v.l.), Winona Spies (links) und Britta Caro-Longerich (rechts)

bbs wissen verabschiedete Pädagogen in den ruhestand

Rainer Rinkel, Angelika Balogh, Schulleiter Reinhold Krämer, Rena-
te Gönnersdorf und Dieter Vangelista

Im Rahmen der letzten Dienstbesprechung des abgelaufenen
Schuljahres verabschiedete das Kollegium der Berufsbildenden
Schule Wissen mit viel Applaus vier allseits geschätzte Lehrkräfte,
Studiendirektorin Angelika Balogh, Oberstudienrätin Renate Gön-
nersdorf, Oberstudienrat Rainer Rinkel und Oberstudienrat Dieter
Vangelista, in den wohlverdienten Ruhestand. Die Pensionäre und
alle Mitglieder des Lehrerkollegiums blickten mit vielen gemeinsa-
men Erinnerungen auf die Zeit an der Schule zurück. Schulleiter
Oberstudiendirektor Reinhold Krämer erinnerte an die unterschiedli-
chen Werdegänge der vier Pädagogen und würdigte deren langjäh-
riges Engagement für die gesamte Schulgemeinschaft. Ebenso
würdigten Örtlicher Personalrat, Verbände und Fachkonferenzen in
Beiträgen das Engagement der vier Lehrkräfte, bevor diese sich mit
teils bewegenden Abschiedsworten an das Kollegium wandten und
sich für die vielen Jahre der guten Zusammenarbeit bedankten.

■ Kreisvolkshochschule berät bei Fragen
zur finanziellen Förderung beruflicher Weiterbildung

bildungsprämie: erweiterte Förderkonditionen ab Juli
Gute Nachricht für alle Weiterbildungs-Interessierten aus der
Region: Dank neuer Förderkonditionen für das Bundesprogramm
Bildungsprämie erhalten seit dem 1. Juli 2017 noch mehr Menschen
die Chance auf finanzielle Unterstützung für berufliche Fort- und
Weiterbildungen.
„Der Prämiengutschein zur Ko-Finanzierung individueller beruflicher
Weiterbildung hat einen Wert von 50 Prozent der Kurskosten bis zu
einer Höchstgrenze von 500 Euro. Neben der persönlichen Einstel-
lung ist regelmäßige Weiterbildung der wichtigste Faktor zum beruf-
lichen Erfolg. Sie sorgt für die nötige Sachkenntnis, um die Heraus-
forderungen des modernen Berufslebens immer wieder zu meistern
- mit Hilfe der bundesweiten Bildungsprämie oder des rheinland-
pfälzischen Qualischecks kann dies auch finanziell unterstützt wer-
den“, erläutert Landrat Michael Lieber.
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18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
(1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Gnadenkommunion in Birken-Honigsessen
Am 15. Mai 1947 empfingen 35 Jungen und Mädchen ihre erste hl.
Kommunion in der Kirche „St. Elisabeth“ Birken-Honigsessen. Drei
davon stammten aus dem Geburtsjahrgang 1936, sieben aus dem
Jahrgang 1937 und 25 aus dem Jahrgang 1938.
Möglich war die Feier damals nur durch die enormen Anstrengun-
gen der Eltern, so die Erinnerung einzelner Teilnehmer.

v.l.: Norbert Wagner, Alois Hombach, Herbert Brast, Liesel Dehn,
Helmut Schneider, Franziskus Reifenrath, Josef Reifenrath, Liesel
Schuhen, Mechthild Schneider, Wilhelm Schmidt, Christel Schnei-
der, Alois Groß und Klaus Reineri

Denn die Kriegsereignisse waren noch allseits präsent. Dreizehn
der Kommunikanten sind in den 70 Jahren verstorben.
Zu dem Jubiläumstreffen waren dreizehn „Kommunionkinder“
gekommen.

Größerer Einsatzbereich, keine Altersgrenze, jährliche Förderung -
seit Juli gelten nun neue Förderkonditionen. Darüber hinaus können
Prämiengutscheine bis Ende 2020 beantragt werden. Wer sich wei-
terbilden möchte, kann ab sofort jedes Jahr die Bildungsprämie
erhalten. Bisher war dies nur alle zwei Jahre möglich.
„Weiterbildungsinteressierte können künftig ohne Altersbegrenzung
einen Prämiengutschein der Bildungsprämie erhalten. Damit öffnet
sich die Bildungsprämie auch für Altersrentner und Pensionäre, die
nach dem sogenannten „Flexirentengesetz“ einen flexiblen Einstieg
in die Rente wählen sowie für Erwerbstätige unter 25 Jahren. Aus-
schlaggebend ist nunmehr nur der Erwerbsstatus, das heißt min-
destens 15 Stunden pro Woche und das zu versteuernde Einkom-
men, welches einen Betrag von 20.000 Euro oder 40.000 Euro bei
gemeinsamer Veranlagung nicht übersteigt“, erklärt Bernd Kohnen
von der Kreisvolkshochschule, die die Prämiengutscheine ausstellt.
Seit dem Jahr 2009 ist die Kreisvolkshochschule in Altenkirchen
Ansprechpartner für die Bildungsprämie in der Region. Seit Start
des Programms im Herbst 2008 wurden von der Kreisvolkshoch-
schule etwa 580 Gutscheine ausgestellt - so sind circa 170.000
Euro Fördermittel für die individuelle berufliche Weiterbildung in
Form von Lehrgängen, Kursen oder Seminaren und Prüfungen in
den Kreis geflossen. Viele Nachfragen kommen in der Region hier-
bei aus dem Pflege - und Gesundheitsbereich.
Interessierte die sich für die Bildungsprämie interessieren, können
sich an die Kreisvolkshochschule unter Telefon (02681) 81-2211
oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de wenden oder sich im Inter-
net unter www.bildungspraemie.info, informieren.

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren Gottesdiensten:

sonntag, 16. Juli 2017: 9.00 Uhr HÖVELS: Gottesdienst; Pfarrerin
K. Galla; 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst; Pfarrerin K. Galla
montag, 17. Juli 2017: 16.00 Uhr WISSEN: Gottesdienst im St.
Josef Seniorenzentrum, Pfarrerin G. Weber-Gerhards

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugend-
treff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. pfarrgemeinden in der Verbandsgemeinde Wissen
Die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“ im
Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
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Unkostenbeitrag: 15,- Euro für Mitglieder und 20,- Euro für Gäste
Anmeldung bei:
Friedrich Graf Tel: 0151 539 94 34 8, Email: f-graf@online.de
Michael Kostka Tel: 71469, Email: kostka.mittelhof@web.de
Berücksichtigt wird die Reihenfolge der Anmeldungen (max. 48 Per-
sonen)
weitere termine des Vdk wissen:
26. Aug. Grillfest
23. Sep. Wandertag

■ Jahrmarkt der katholischen Jugend Wissen -
projekt 2017

Der Erlös des diesjährigen Jahrmarkts der katholischen Jugend
fliest, und das nicht nur bildlich gesprochen, in ein Projekt in der
Demokratischen Republik (DR) Kongo. Dies entschied das Jahr-
marktsteam bei seiner jüngsten Zusammenkunft. Federführend bei
diesem Projekt sind die Salesianer Don Bosco (SDB), die schon
seit 1911 im Kongo arbeiten.
Ort des Projektes ist der Slum Makala am Rande der Stadt Mbuji
Mayi mit 2,5 Millionen Einwohner. Sie liegt in der südlichen Mitte
des Landes am Fluss Bushimaie und ist Hauptstadt der Provinz
Kasai-Oriental. Die Region rings um die Stadt gilt als weltweit
bedeutendes Diamantenfördergebiet, was aber einem Großteil der
Bevölkerung nicht zugute kommt.
Hauptziel des Projekts ist die Versorgung von etwa 16280 Men-
schen im Slum Makala mit trinkbarem Wasser sowie Nutzwasser für
den Haushalt. Dies würde auch die Verbesserung der Gesundheits-
situation bedeuten. Hinzu kommen die Aufklärung zu Hygiene sowie
weitere Fortbildungsmaßnahmen.
Extreme Armut bestimmt den Alltag der Menschen ohne Wasser-
ver- und Entsorgung. Bedingt durch die Wasserknappheit müssen
die Menschen dem verseuchten Fluss ihr Trinkwasser entnehmen,
was zu verschiedenen Krankheiten wie beispielsweise Typhus oder
Durchfall führt. Besonders bei Kleinkindern führt dies häufig zum
Tode.
Das diesjährige Projekt soll die Wasserversorgung entscheidend
verbessern und das mittels Bau eines Brunnens beziehungsweise
Bohrlochs und dazu der Installation einer Elektropumpe, um das
Wasser hochpumpen zu können.
Mit dem Bau des neuen Wasserversorgungssystems besteht dann
die Möglichkeit, einen kleinen Nutzgarten sowie Kleintierhaltung zur
anteiligen Eigenversorgung einzurichten. Weiterhin kann eine kleine
Krankenstation im Zentrum der SDB mit acht stationären Betten mit
Wasser versorgt werden.
Nach Aussage der Hydrologen bestehen keinerlei Bedenken, dass
die Grundwasserreserven aufgebraucht würden beziehungsweise
der Brunnen austrocknen könnte. Aufgrund der Lage der Stadt
Mbuji Mayi auf einem Hochplateau (800 Meter über dem Meeres-
spiegel) ist es allerdings erforderlich, einen 210 Meter tiefen Brun-
nen zu bohren, um an das Grundwasser zu gelangen.
Das Gesamtvolumen wird auf 150200 Euro kalkuliert, wovon mit
90000 Euro (hoffentlich) der Erlös des Jahrmarktes beitragen kann.
Für den Aufbau des Wassersystems ist eine Brunnenbohrung auf
dem 27 Hektar großen Gelände der Salesianer erforderlich und die
Installation der elektrischen Wasserpumpe, die zukünftig mittels
Solarstrom betrieben werden soll. Hinzu kommt der Aufbau eines
unterirdischen Wasserleitungssystems zu vier Wasserverteilstellen,
von denen wiederum Leitungen zu verschiedenen Zapfstellen füh-
ren.
Der 48. Jahrmarkt der katholischen Jugend von Wissen ist in die-
sem Jahr am 23. und 24. September.

■ Landfrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel unterwegs
betriebsführung auf dem landwirtschaftlichen bio-betrieb
hof-hagdorn
Konvensionell oder Bio, wo sind die Unterschiede?
Wann: Dienstag, 11.07.2017, Uhrzeit: 17.00 Uhr
Treffpunkt: Realschule Plus, Pirzentalerstr., Leichter Fußweg ca 4,5
Km.
Für die Landwirtschaft der Zukunft basieren die Bio-Land Richtlinien
auf sieben Prinzipien. Nach diesen Richtlinien für Anbau, Tierhal-
tung und Verarbeitung arbeiten alle Bioland-Mitglieder und Bio-Land
Partner.
Deren Einhaltung werden durch regelmäßige staatliche Kontrollen
überprüft.
Nur wer die Zusammenhänge dieser Wirtschaftsweise kennt, kann
wirklich einschätzen welchen ganzheitlichen Mehrwert Bio-Lebens-
mittel haben.
Anschließend können die Teilnehmer bei einem Getränk und Imbiss
(Flammkuchen) das Thema: Wie stehe ich als Verbraucher zu die-
sem Thema diskutieren. Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
Anmeldung nehmen Monika Höblich 02742/910131 oder Wally Hei-
demann 02682/4586 entgegen.

■ Deutscher psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 16. Juli, 9.30 Uhr: „Wie gut kennst du Gott?“ Bibel-Wacht-
turmstudium: „Den Kindern von Zuwanderern helfen.“
Donnerstag, 20. Juli, 19 Uhr. “Heißt vergeben bei Jehova auch ver-
gessen (Hes.18)?“ Besprechung der Bibelbücher Hesekiel 18-20.
Ein weiteres Thema: „Wir kämpfen für unser Recht auf freie Religi-
onsausübung.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ SV Neptun Wissen
rheinlandmeisterschaften ein voller erfolg für den sV neptun
wissen
Auch in diesem Jahr war der SV Neptun-Wissen zusammen mit sei-
nem Partnerverein, dem SSV Daadetal, bei den diesjährigen Rhein-
landmeisterschaften des Schwimmverbandes Rheinland dabei.
Im Neuwieder Schwimmbad ‚‘Deichwelle‘‘ wurden in diesem Jahr
die Meisterschaften unter freiem Himmel vom 24.-25. Juni ausgetra-
gen, und bei Temperaturen an die 30°C konnte man auch außerhalb
des Schwimmbeckens viel Spaß haben.

Insgesamt 10 Schwim-
merinnen und Schwim-
mer des Vereins gin-
gen über die zwei
Wettkampftage ver-
teilt für den SV Nep-
tun-Wissen an den
Start. Auch wenn
man gegen die ganz
großen Vereine in
der Region, wie
dem SC Poseidon

Koblenz oder auch dem Neuwieder SV 09, das nachsehen hatte, so
sind die Individuellen Leistungen der Schwimmer auch in diesem
Jahr wieder sehr gut ausgefallen.
Insgesamt elf mal konnten die Schwimmer ihre persönliche Bestzeit
auf einer Strecke unterbieten und es wurden mehrere Vereinsre-
korde nur knapp überboten.
Insgesamt neun mal schafften es die Schwimmer des Vereins Edel-
metall zu holen. Besonders hervorzuheben ist hier Mastersschwim-
mer Thomas Christmann, der sich insgesamt sechs Medaillen, dar-
unter je drei silberne und goldene, sichern konnte. Ebenfalls
Edelmetall sicherten sich Lana Jolie Rhode mit dem dritten Platz
über die Strecke von 200m Freistil und Lara Weitz, die gleich dop-
pelt erfolgreich war. Neben dem dritten Platz auf den 200m Lagen
konnte sie sich eine Silbermedaille über die Strecke von 200m Brust
sichern.
Paula Wagner war gleich mehrmals unter den ersten zehn ihres
Jahrgangs, musste sich jedoch der starken Konkurrenz geschlagen
geben.
Einen Ebenfalls sehr erfolgreichen Wettkampf konnte Leonard Voll-
mer verbuchen: Gleich sechs mal ging der amtierende Vereinsmeis-
ter an den Start um die große Konkurrenz doch ein wenig zu ärgern.
Gleich drei mal konnte er seine persönliche Bestzeit unterbieten
und schrammte dabei nur knapp an einigen Vereinsrekorden vorbei.
Ihm war es auch zu verdanken, dass die 4x100m Freistil Staffel des
Vereins einen großen Rückstand fast noch aufgeholt hätte: Die
Besetzung aus Leonard Vollmer, Florian Leidig, Robert Leonards
und Bruce Brucherseifer musste sich in einem engen Rennen
gegen den TV 06 Bad Neuenahr knapp geschlagen geben. Nur drei
Sekunden trennte die 1. Mannschaft des Vereins von einer Medaille
in einem sehr stark besetztem Feld.
Alles in allem waren die Trainerinnen und Trainer voll zufrieden mit
den Leistungen ihrer Schützlinge. Nun startet die wohlverdiente
Sommerpause bevor es dann am 14.8 mit frischem Elan wieder ins
Wettkampfbecken geht.

■ VdK Wissen
es sind noch Plätze Frei
tagesausflug des Vdk wissen 2017
Am 31. August 2017 bietet der VdK Wissen einen Tagesausflug an.
Ziel ist die Gedenkstätte („NS Euthanasie“) Hadamar und die Stadt
Limburg.
Programmplan:
9.00 Uhr Abfahrt am Parkplatz unterhalb der Westerwaldbank
Am Vormittag Zeit zur freien Verfügung in Limburg
12.15 Uhr Weiterfahrt nach Hadamar zum Mittagessen
13.30 Uhr Führung durch die Gedenkstätte Hadamar
Infos dazu im Internet www.gedenkstaette-hadamar.de
Anschließend Rückfahrt nach Wissen
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Hämmerberg), Platz vier mit 198,4 Ringen an Andreas Osthege
(Schlumpschützen) und Platz fünf mit 198,1 Ringen an Steffen Schmidt
(Feuerwehr Schönstein). Vorsitzender Karl-Heinz Henn und Schieß-
meister Burkhard Müller, die mit dem ersten Beigeordneten der Stadt
Wissen Claus Behner die Siegerehrung durchführten, freuten sich über
den regen Zuspruch und dankten allen teilnehmenden Mannschaften
und ganz besonders den vielen freiwilligen Helfern, die mit großem
Einsatz das Stadtpokalschießen und die Ehrung vorbereitet haben.

■ Geänderte Öffnungszeiten der Kleiderkammer
Die Urlaubs- und Ferienzeit macht auch vor der Kleiderkammer des
Malteser Hilfsdienstes in Wissen (Heisterstr. 9) nicht Halt. Deshalb
bleibt die Sozialeinrichtung in der Zeit vom 27. Juli bis zum 15.
August geschlossen.

■ TC Grün Weiß Wissen war erfolgreich
Die beiden Jugendmannschaften des TC Grün Weiß Wissen kön-
nen auf eine erfolgreiche Spielsaison 2017 zurückblicken. Die Ten-
nis-Jungen U18 sicherten sich am letzten Turniertag mit einem kla-
ren 12:2 Sieg im Lokalderby gegen die TFR Blau-Rot Wissen den
ersten Tabellenplatz der Gruppe 230 mit 10:0 Punkten und damit
den Aufstieg in die B-Klasse der Rheinlandliga.

Auf dem Foto von links hinten: Trainer Gerd Oberdries, Pascal Ni-
ckel, Simon Veeg, Niklas Keller und Julius Becker

Die Mädchen-Mannschaft musste in diesem Jahr erstmalig in der
Altersklasse U18 antreten und und spielte sich mit einem ver-
gleichsweise sehr jungen Team am Ende auf Rang fünf seiner
Gruppe.

Treffen zum Erfahrungsaustausch am Mittwoch, 19.07. um 19:00
Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“ Hubertusweg 4, Mün-
dersbach Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich
über ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austauschen
wollen, auch gerne mit Partnern herzlich willkommen.
Info: Manfred Greis 02680/8024

■ Stammtisch 4711 des Altenschutzbundes
Der monatliche Stammtisch 4711 des Altenschutzbundes findet am
Freitag, 21.07.2017, im Seniorenberatungsbüro des ASB Solidar,
Bahnhofstr. 13 Galerie, 57518 Betzdorf um 15.00 Uhr statt. Nach der
gemütliche Kaffeerunde liest Micha Krämer aus seinem Nordsee
Krimi vor. Mitglieder wie nicht Mitglieder sind herzlich willkommen.

■ Wissener Schützenverein ehrte Sieger
des 11. Stadtpokalschießens

Zum 11. Mal führte der Wissener Schützenverein in diesem Jahr
das Stadtpokalschießen durch. Vereine, Gruppen und erstmals
auch die Wissener Geschäftswelt waren aufgerufen, Mannschaften
zu melden und mitzumachen. Die Gewinner wurden nun im Rah-
men des Schüler- und Jungvogelschießens geehrt.
Dass sich das Schießen um den Wissener Stadtpokal einer großen
Beliebtheit erfreut, wurde dieses Jahr wieder eindrucksvoll unter
Beweis gestellt. Bei dem Wettkampf, der alle drei Jahre ausgetragen
wird, nahmen insgesamt 66 Mannschaften mit 354 Einzelschützen
teil. In diesem Jahr wurde wieder deutlich: die Teilnahme machte
Spaß und erfreute sich großer Beliebtheit. Denn dieser Wettbewerb
spricht alle an, nicht nur die organisierten Vereine, die in starker
Zahl vertreten waren. So waren es in diesem Jahr neben einigen
Wissener Unternehmen wieder Kegelclubs, Straßengemeinschaf-
ten, Stammtische, Vereine und Parteien, die sich in einem schieß-
sportlichen Wettkampf untereinander gemessen haben.

Geschossen wurde mit dem Luftgewehr stehend aufgelegt. Die
Mannschaften bestanden aus
maximal sechs Einzelschützen, die eine Serie von 20 Schuss auf
Zehntelwertung absolvieren mussten. Die vier besten Ergebnisse
innerhalb der Mannschaft kamen in die Wertung. Allen teilnehmen-
den Mannschaften wurde nun im Rahmen der Siegerehrung eine
Urkunde mit Wertungsergebnis und Platzierung überreicht. In der
Einzelkonkurrenz erhielten die fünf erfolgreichsten weiblichen und
männlichen Schützen eine Erinnerungsmedaille, während sich die
besten fünf Mannschaften über einen Pokal freuen durften.
Sieger in der Mannschaftswertung wurde mit der höchsten Ringzahl
von 771,2 Ringen das Team 1 der Schlumpschützen, Platz zwei
ging mit 769,9 Ringen an die Mannschaft „Die Flintenweiber“, Platz
drei an das Team 1 der Feuerwehr Schönstein. Platz 4 belegte die
Damenmannschaft „Obstler-Hüpfer“ mit 762,9 Ringen gefolgt vom
Team „Holzkohle Köttingen“, die mit 761,3 Ringen den fünften Platz
belegten. Bei der Einzelwertung der Damen siegte Elisabeth Pirner
(Flintenweiber) mit einer Ringzahl von 200,6. Platz zwei ging mit
197,8 Ringen an Marlene Osthege (Schlumpschützen), Platz drei
mit 195,2 Ringen an Natascha Brucherseifer (Obstler-Hüpfer), Platz
vier mit 194,7 Ringen an Nicole Thielmann (Vorstand KG Wissen)
und Platz fünf mit 194,4 Ringen an Kathrin Klöckner (Flintenweiber).
Bei den Männern siegte Sven Hering (VfB Wissen Alte Herren) mit
einer Ringzahl von 199,5 Ringen. Platz zwei ging mit 199,4 Ringen an
Michael Schneider (Freundschaftsverein Wissen-Chagny e.V.), Platz
drei mit 198,6 Ringen an Kevin Janke (Straßengemeinschaft oberer
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Mittwoch 12.7.: 18.45 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel - SG Mittel-
hof/Niederhövels, 19.45 Uhr: SG Ho/Ka - VfB Wissen
Freitag, 14.7.: 19.15 Uhr: SG Ho/Ka - Spfr. Selbach, 20.15 Uhr: SG
Ho/Ka - Spfr. Schönstein
testspiele:
Sonntag 16. 7., 15 Uhr: SV Niederfischbach III - SG Honigsessen/
Katzwinkel II
Freitag 21. 7., 19.30 Uhr: Sportplatz Katzwinkel: SG Honigsessen/
Katzwinkel I - FV Wiehl III
Sonntag 23. 07.: Sportplatz Katzwinkel: Kadervorstellung SG Honig-
sessen-Katzwinkel und Testspielprogramm:
12.30 Uhr: SG Ho-Ka II - SV Betzdorf-Bruche
15 Uhr: SG Ho-Ka - VfB Niederdreisbach
17 Uhr: FSG Katzwinkel - SG Alpenrod
kreispokalspiele:
Freitag, 4.8., 19.30 Uhr: SG Norken/M./N. - SG Honigsessen/Katz-
winkel
Samstag, 5.8., 16.30 Uhr: SG Bruchertseifen/E. - SG Honigsessen/
Katzwinkel II

■ Märchenlesung für Erwachsene
am 29. Juni gab es eine Premiere im „nahkauf breidenbach“ in
birken-honigsessen:
Im ungewohnten Ambiente eines Ladens zwischen Regalen mit
Keksen und Getränken trug der Märchenerzähler und Buchhändler
Walter Pees Märchen für Erwachsene vor.
Er schlug den Bogen von keltischen Märchen wie „Dermod mit dem
Liebesfleck“ über China mit „Der Maler Tuo Lanko“ bis nach Amerika
mit einem indianischen Märchen. Spielte im ersten Teil der Tod noch
eine tragende Rolle, so wurden im Verlauf des (Erzähl-) Abends
immer mehr die Liebe und die Hoffnung Thema der Vorträge. Wäh-
rend einer kurzen Pause wurden Getränke und Snacks gereicht.
Im Anschluß an den (doch von Einigen mit Skepsis erwarteten)
Abend gingen die Zuhörer mit dem Gefühl auseinander, solch einen
Abend nochmal wiederholen zu müssen.

Vielleicht gibt’s ja ein
Wiedersehen beim
„Krimi im Dorfladen“...
Den Erlös des Abends
spendet die Kauffrau Kers-
tin Breidenbach der Aktion
„Ein Herz für Kinder“.

nahkauf-Inhaberin Kerstin
Breidenbach mit Walter
Pees

gespannt lauscht das Publikum dem „Märchen-Onkel“

■ Sommerfest des Katzwinkler Seniorentreff
Bei Sonnenschein und angenehmen Temperaturen fand der Julitreff statt.
Spontan wurde die Veranstaltung vom Inneren des Schützenhauses
in die Anlagen vor dem Schützenhaus verlegt. Ernst Kern und sein
Helfer Hans Schlemm zauberten auf Omas Waffeleisen nach altem
Rezept u.a. die original Speckwaffeln. Auch wenn es so nicht
geplant war, war es laut einem Besucher ein gelungenes Som-
merfest. Zum nächsten Seniorentreff am Dienstag, 1. August 2017,
ab 10:00 Uhr im Schützenhaus Elkhausen - Katzwinkel laden wir
Sie hiermit schon recht herzlich ein.

■ Neues von der SG Honigsessen-Katzwinkel
mirko weitershagen erzielt den 1. sg-treffer, andre wäschen-
bach den 1. Doppelpack
testspiele:
sV leuscheid - sg honigsessen/katzwinkel 3:0 (2:0)
sV morsbach - sg ho/ka ................................................. 3:3 (2:1)
Die ersten Trainingseinheiten unter dem frischgebackenen Meister-
trainer Ingo Krämer hat die SG Honigsessen/Katzwinkel mit einer
Super-Trainingsbeteiligung hinter sich gebracht, dabei steht so oft
es geht der Ball im Vordergrund (siehe Foto). Auch die ersten Test-
spiele im benachbarten NRW wurden absolviert. Bei der Sportwo-
che in Öttershagen stand direkt ein Hammerspiel gegen den tor-
hungrigen A-Ligisten SV Leuscheid (79 Treffer in der abgelaufenen
Saison) auf dem Programm. Unsere SG konnte sich hier sehr gut
aus der Affäre ziehen und hätte nach den Worten von dem Sportli-
chen Leiter Philipp Leidig selbst auch den einen oder anderen Tref-
fer erzielen können. - Der 1. SG-Treffer fiel dann beim Lokalderby
beim B-Ligisten SV Morsbach. Die Gastgeber gingen zwar schnell
mit 2:0 in Front, doch noch vor dem Wechsel gelang Neuzugang
Mirko Weitershagen (von der SG Mittelhof/N.) bei seiner 3. Groß-
chance nach schöner Vorarbeit von Robin Maiwald und Freddy
Tesch (Neuzugang von der SG Wisserland) der Anschlusstreffer
und Erik Brühl traf Sekunden vor dem Wechsel nur den Pfosten.
Wie schon gegen Leuscheid wechselte Ingo Krämer dann in der 2.
Hälfte kräftig durch und Andre Wäschenbach traf praktisch mit sei-
nem 1. Ballkontakt zum 2:2-Ausgleich und brachte Mitte der 2.
Hälfte unsere SG sogar mit 3:2 in Front, nachdem kurz vorher Bru-
der Daniel aus absoluter Nahdistanz im Fünfer erneut nur den Pfos-
ten getroffen hatte. In den Schlussminuten gelang dann dem heimi-
schen SV noch der nicht unverdiente 3:3-Ausgleich, obwohl unsere
SG aufgrund der Alutreffer dem Sieg eigentlich etwas näher war.
Bei hochsommerlichen Temperaturen war das ein ansehnliches
Spiel mit schon teils sehr gelungenen Kombinationen und in den
nächsten Wochen wird sich so langsam ein Stammkader heraus-
kristallisieren. Obwohl Goalgetter Marco Karmann weiter schmerz-
lich fehlen wird, könnte die recht ausgeglichene Breite des großen
Kaders sicherlich ein wichtiger Pluspunkt in Zukunft werden. Das
trifft auch für die Keeper zu. Kam Björn Wagner zusammen mit Phil-
ipp Weber gegen Leuscheid zum Einsatz, so machten Letzterer und
Erik Otto ihre Sache in Morsbach sehr gut.

saisoneröffnung am 23.7. mit kadervorstellung
und 3 testspielen in katzwinkel
bei freiem eintritt trifft die zweite Mannschaft der SG Ho-Ka um
12.30 Uhr als C-Ligist auf den B-Liga-Aufsteiger SV Betzdorf-Bru-
che, der sich bislang schon kräftig verstärkt hat und in der Meister-
schaft gegen unsere Erste antritt. Für das Trainerteam um Thomas
Herzog und Marcel Brado ein echter Härtetest. Das kann man
sicher auch vom Gegner unserer Ersten behaupten. Um 15 Uhr gibt
das befreundete Team vom VfB Niederdreisbach seine Stippvisite in
Katzwinkel ab. Durch die Rückkehr des oberligaerfahrenen Max
Ermert beendete der VfB die vergangene Saison in der A-Liga auf
einem guten 4.Platz und dürfte in der neuen Runde vielleicht sogar
Richtung Bezirksliga schielen.
Viel Arbeit also für Ingo Krämer und sein Team! Zwischen der neuen
SG und dem VfB besteht ein traditionell gutes Verhältnis, so dass es
nach dem Spiel noch zu einem gemütlichen Zusammensein kom-
men wird - für Speis und Trank an diesem Tag ist bestens gesorgt
und es wird auch möglich sein, den Spendentopf des Crowdfun-
ding-Projekts in bar anzufüllen. Den Testspieltag beendet das
Damenteam der FSG Katzwinkel und der benachbarten Klubs
unserer Verbandsgemeinde gegen die SG Alpenrod um 17 Uhr.
Also an alle Fußballinteressierten speziell aus den TuS-Vereinen
Honigsessen und Katzwinkel: auf nach Katzwinkel! Unterstützt wer-
den können unsere Teams auch in den folgenden Spielen bis zum
Saisonstart:
termine:
Verbandsgemeindepokal in selbach:
Jeder gegen Jeden über 25 Minuten:



Wissen 17 Nr. 28/2017

Die Polizei informiert

■ Verkehrsunfall mit zwei Leichtverletzten
und hohem sachschaden
unfallort: 57537 Wissen-Stöcken, L 278, Höhe Fa. Kleusberg
unfallzeit: 09.07.2017Uhr, 13.10 h
Die Unfallbeteiligten (zwei PKW und ein Wohnmobil) befuhren die L
278 aus Richtung Wissen kommend in Richtung Morsbach.
Am Ende der Streckenverbote (70 km/h und Überholverbot) schert
auf der langen Geraden ein PKW Renault zum Überholen eines vor-
ausfahrenden Wohnmobils aus. Als der PKW Renault auf gleicher
Höhe mit dem Wohnmobil ist, schert dieses seinerseits zum Über-
holen eines vor ihm fahrenden PKW VW-Golf aus. Das Wohnmobil
und der ihn überholenden PKW Renault kollidieren seitlich, wodurch
dessen Fahrerin (24) die Kontrolle über ihr Fzg. verliert. Der PKW
Renault schleudert quer über die Fahrbahn und stößt mit dem PKW
VW-Golf zusammen, den das Wohnmobil überholen wollte. Der
PKW VW-Golf kommt nach rechts von der Straße ab und prallt
gegen einen Baum. Der Fahrer (70) wird nicht verletzt, die Beifahre-
rin wird leicht verletzt. Der PKW Renault mit der 24-Jährigen und
das Wohnmobil kommen in der weiteren Folge nach links von der
Straße ab. Der PKW Renault prallt in den Zaun des Firmengelän-
des. Dabei wird die Fahrerin leichtverletzt. Das Wohnmobil durch-
bricht die Zaunanlage, knickt einen Telefonmast und mehrere
Bäume auf dem Firmengelände um und touchiert nach ca. 50 m
noch einen geparkten Firmenwagen, bevor es endgültig zum Ste-
hen kommt. Der Fahrer und seine Ehefrau werden nicht verletzt.
Der Sachschaden an den beteiligten Fahrzeugen und auf dem Fir-
mengelände sind enorm und dürften bei ca. 45.000,- € liegen.
Für die Versorgung der Verletzten und später die Bergung der Fahr-
zeuge wurde die Straße zeitweilig komplett gesperrt. Nach zwei
Stunden konnte der Verkehr wieder ungestört weiterlaufen.

■ Verkehrsunfallflucht
unfallort: 57537 Wissen-Niederstenhof, L 278
unfallzeit: vor dem 04.07.2017Uhr
Am Freitag, 07.07.2017 meldet die Straßenmeisterei Altenkirchen
eine Beschädigung der Schutzplanke an der L 278 in der Gemar-
kung Wissen-Niederstenhof, die bereits am 04.07.2017 festgestellt

■ TuS Niederhövels
tus mit Pizzastand bei der wiedereröffnung im rewe in
betzdorf

Am 30. Juni war der TuS Nie-
derhövels mit einem Pizzastand
zu Gast am Rewe in Betzdorf.
Eine tolle Aktion, die für zusätz-
liche Einnahmen zum Flutlicht-
bau sorgte. Rewe sponsorte
alle Zutaten und ermöglichte
diesen Stand erst! Klasse Akti-
on! Müller‘s Backstube hat den
Verein mit dem Verleih ihres
mobilen Pizzaofens ebenfalls
stark unterstützt. Nicht zu ver-
gessen, die ganzen Helfer, die
von morgens bis abends tat-
kräftig gebacken und verkauft
haben. Über 200 Pizzen zu ver-
kaufen wäre sonst wohl nicht
möglich gewesen.

■ MGV „Glück Auf“ Steckenstein
lädt zum Spießbraten essen ein

Der MGV “Glück Auf“ Steckenstein lädt seine Mitglieder und deren
Ehe-/Partner zum Spießbraten essen ins Vereinslokal „Landgasthof“
Cordes in Steckenstein ein. Das Fest findet am Samstag, 22. Juli ab
18:00 Uhr statt. Für das leibliche Wohl ist in Form von über Holz-
kohle gegarten Spießbraten und erfrischenden Getränken bestens
gesorgt. Das Essen ist für Vereinsmitglieder und deren Partner kos-
tenlos. Eine verbindliche Anmeldung sollte bis spätestens Sonntag,
16. Juli im Vereinslokal erfolgen.
bitte vormerken: Das 20. Scheunenfest findet vom 19. bis 20.
August statt.

■ SG Mittelhof/Niederhövels
startet in die Vorbereitung

Am 9. Juli empfingen die neuen Trainer der SG, Leidig und Rieger,
das erste Mal ihre neuen Fußballakteure zum Training. Bei guten
Bedingungen auf der Sportplatzanlage in Niederhövels fanden sich
über 30 Spieler zur ersten Einheit der Saison wieder. Weiter geht es
nun am Dienstag um 18.45 Uhr in Niederhövels, darauf folgt am
Mittwoch und Freitag der VG-Pokal in Selbach.

Hier nochmal alle Spiele der SG:
12.07.2017: 18:45 Uhr: SG Honigsessen - SG; 20:15 Uhr: SG - SF
Schönstein
14.07.2017: 19:45 Uhr:
SG - VFB Wissen; 20:45 Uhr: SF Selbach - SG
Am nächsten Sonntag (ab 11 Uhr) steht dann für die Kicker der
Schwarz-Weiß-Blauen ein großer Trainingstag an! Training, Mittag-
essen & anschließend um 15.30 Uhr ein Testspiel in Leuscheid.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Der Bürgerbeauftragte hat seinen Sitz beim Landtag und arbeitet
eng mit dem Petitionsausschuss des Landtags Rheinland-Pfalz
zusammen. Seine Aufgabe ist es unter anderem, bei Problemen
mit einer Verwaltung nach Lösungen zu suchen. Unabhängig setzt
er sich für eine schnelle Klärung ein und versucht im Rahmen sei-
ner Möglichkeiten eine Annäherung der Positionen zu erreichen.
Der beauftragte für die landespolizei ist Ansprechpartner bei
Bürgerbeschwerden oder Anregungen zur Polizei des Landes.
Ebenso können Polizeibeamte sich mit Eingaben im Zusammen-
hang mit der Ausübung ihrer Tätigkeit direkt und ohne Einhaltung
des Dienstwegs an ihn wenden.
Schriftliche Eingaben/Beschwerden können per Brief, per Telefax,
per E-Mail oder über die Internetseite und telefonisch an Dieter
Burgard, 55116 Mainz, Kaiserstr. 32, Telefon: 06131/28999-0, Fax:
06131/2899989, E-Mail: poststelle@derbuergerbeauftragte.rlp.de
eingereicht werden.
Die aktuellen Termine von weiteren Sprechtagen finden Interes-
sierte im Videotext, Tafel 725, im SWR Fernsehen. Informationen
über die Arbeit des Bürgerbeauftragten sowie das Online-Formular
sind im Internet unter: www.derbuergerbeauftragte.rlp.de abrufbar.

worden war. Nach den Ermittlungen der Polizei befuhr der unfallver-
ursachende PKW die L 278 aus Rtg. Morsbach (NRW) kommend in
Rtg. Wissen. Ausgangs einer langgezogenen Rechtskurve prallte
der PKW zweimal rechtsseitig gegen die Schutzplanke, wobei deut-
lich erkennbarer Sachschaden entstand (ca. 1.500.- €).
Der Verursacher flüchtete von der Unfallstelle. Der PKW ist vorne
rechts erheblich beschädigt. An der Unfallstelle wurden diverse
Plastikteile und blaue Lackspuren gefunden.
Nach den bisherigen Recherchen handelt es sich bei dem PKW um
einen älteren, blauen Peugeot 206 (Baujahr bis 2002).
Hinweise bitte an die Polizeiwache Wissen unter der Rufnummer
02742/935-0 oder per Mail: pwwissen@polizei.rlp.de.

■ Verkehrsunfall mit leichtverletztem Kradfahrer
unfallort: 57581 katzwinkel, Hof Scheuern, K 72
unfallzeit: 08.07.2017Uhr, 16.30 h
Ein Traktor mit angehängtem Heuladewagen und nachfolgend ein
Kradfahrer (19) befuhren die K 72 aus Rtg. Katzwinkel-Elkhausen
kommend in Rtg. Wissen. Nach dem Hof Scheuern bog der Traktor
nach links in die Einfahrt zu einer Wiese ab. Gleichzeitig überholte
der Kradfahrer das landwirtschafte Gespann, da er offenbar nicht
mit dem abbiegenden Traktor gerechnet hatte. Ob der Traktorfahrer
(21) sein Abbiegen ordnungsgemäß durch Blinken angekündigt
hatte, ist zurzeit noch nicht geklärt. Der Kradfahrer prallte im vor-
deren Bereich gegen den Heuladewagen und kam zu Fall. Er erlitt
keine schwerwiegenden Verletzungen, verblieb aber stationär im
Krankenhaus. Der Sachschaden beläuft sich auf ca. 2.000.- €.

■ Schützenfest in Wissen
Das Schützenfest in Wissen verlief aus polizeilicher Sicht ruhig.
Freitagabend wurde bei einer Jugendschutzkontrolle ein geringer
Verstoß festgestellt. Samstagnacht wurden zwei Jugendliche auf-
gegriffen, die sich unerlaubt aus einer Jugendhilfeeinrichtung ent-
fernt hatten und als vermisst gemeldet worden waren. Weiterhin
kam es zu zwei Fundunterschlagungen (Handy und Portmonee).

■ Rote Überführungskennzeichen wurden entwendet
tatort: 57537 Wissen, Behringstraße
tatzeit: Donnerstag, 06.07.2017, 20.00 Uhr - Freitag, 07.07.2017,
06.00 Uhr
Von einem grünen Pkw BMW wurden in der Behringstraße in Wis-
sen beide Kennzeichen entwendet. Es handelt sich um rote Über-
führungskennzeichen AK - 06048. Hinweise bitte an die Polizeiwa-
che Wissen unter der Rufnummer 02742/935-0 oder per Mail:
pwwissen@polizei.rlp.de.

■ Gegen Wohnmobil geprallt und weggefahren
unfallort: 57537 Wissen, Hachenburger Straße
unfallzeit: Dienstag, 04.07.2017, 10.40 Uhr
Der Fahrer eines Pkw Audi befuhr die Hachenburger Straße aus
Richtung Kirchseifen kommend in Richtung Stadtmitte. Als er sich
einem Wohnmobil näherte, welches am rechten Fahrbahnrand
parkte, bemerkte er einen entgegenkommenden Pkw. Er konnte
sein Fahrzeug nicht mehr rechtzeitig abbremsen und prallte mit der
rechten Frontseite gegen die linke Heckseite des Wohnmobiles.
Hierbei entstand Sachschaden in Höhe von ca. 18000 €. Der Fahrer
des Audi entfernte sich zunächst von der Unfallstelle, kehrte aber
nach ca. 15 Minuten zu Fuß zurück.

allgemeines

■ Sprechtag des Bürgerbeauftragten
des Landes Rheinland pfalz und Beauftragter
für die Landespolizei, Dieter Burgard, in
der Kreisverwaltung Altenkirchen

Die nächste Möglichkeit für Bürgerinnen und Bürger aus dem Land-
kreis Altenkirchen ihre Anliegen und Probleme mit Dieter Burgard
persönlich zu besprechen, besteht am Dienstag, 01. august 2017,
in der Kreisverwaltung Altenkirchen. Anmeldungen nimmt das Büro
des Bürgerbeauftragten, Telefon 06131/ 2 89 99 99, (Frau Jaudes)
bis zum 25. Juli 2017 entgegen.

imPressum
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-Pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153 ff.- und den bestimmungen der
hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden stadt wissen
und den ortsgemeinden birken-honigsessen, hövels, katzwinkel
(sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.
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02. - 08.12.17 ARENA TRIER

TICKETS SCHON AB 7,50€
INFOS UNTER WWW.GERMANYHANDBALL2017.COM

ODER UNTER WWW.ARENA-TRIER.DE

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
modehaus burghaus bei.

beilagenhinweis

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
lVm Versicherung bei.
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sagen wir hierdurch unseren herzlichen Dank.

Michaela

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme
in Wort und Schrift, Blumen- und Geldspenden
sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte
beim Heimgang unseres lieben Verstorbenen

Uwe Kuppler

57537 Wissen, im Juli 2017

Es war ein großer Trost zu wissen,
wie geachtet und beliebt er war.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

* 21. Juli 1967 † 21. Juni 2017

Besonders danken wir Herrn Empting vom
Bestattungshaus Heer für die gute Begleitung.

Wir sind alle stolz und dankbar für die vielen
wunderschönen Jahre voller Liebe, Zuneigung
und Harmonie, die wir alle mit ihm verbringen
durften.Wir hatten das Glück, von ihm zu lernen
und von seinemWesen zu gewinnen. Er bleibt
für immer der stumme Mittelpunkt in unserer
Familie, an dem wir uns aufrichten werden.

Im Namen aller Angehörigen:

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Blumen Leonards Floristik + Gartenbau
Mittelstraße 6, 57537 Wissen,
Telefon 02742 /2241
Telefax 02742 /71653

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

oliver Feisel Doris Jung
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/6474128 Tel. 02624/911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer
 per E-Mail:

anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry
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Für unser Seniorenzentrum in Birken suchen wir ab sofort einen

engagierten Koch (m/w) in Vollzeit.

Wir bieten Ihnen eine attraktive Vergütung und Sondergratifika-
tionen, außerdem viele Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.
Kommen Sie zu uns und überzeugen Sie sich selbst von Azurit als
attraktivem Arbeitgeber!

Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung an:
Azurit Catering GmbH
Seniorenzentrum Birken
z. Hd. Tina Balz
Hermann-Graf-Str. 5 | 67304 Eisenberg
t.balz@azurit-gruppe.de | Tel. Nr. 06351/1279-126

sucht neue Mitarbeiter auf € 450,- oder
Teilzeit. Wenn Sie Spaß am Friseurberuf

haben, freundlich, motiviert und teamfähig
sind, freue ich mich auf ein persönliches

Gespräch. Bettina Steinhauer

Haar tudioSIhr in
57537 Wissen Marktstraße 29

Tel.: 02742 - 2973

info.betzdorf@daa.de · www.daa-betzdorf.de

08.08.2017

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine ZMA für Voll-/Teilzeit.
Bewerbung an

Zahnarztpraxis Claudius Lukaschewski
Mühlenstr. 7 · 57577 Hamm · Tel.: 02682/1815

rewi druckhaus ist eine vollstufige und überregional tätige Druckerei
in Wissen und produziert hochwertige Druckerzeugnisse für namhafte
Kunden im Offset- und Digitaldruck.

Zur sofortigen Einstellung suchen wir

Medientechnologe Druck (m/w)
Medientechnologe Druckverarbeitung (m/w)

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

rewi druckhaus
Herrn Andreas Winters
Wiesenstraße 11
57537 Wissen

oder per E-Mail an: awinters@rewi.de

druckhaus

Leistung wie gedruckt

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Omnibusfahrer/in
im Linien- und Schülerverkehr in Vollzeit
und Teilzeit.

H. Ochsenbrücher GmbH
Ellinger Weg · 51597 Morsbach
Telefon 0 2294/980 10 · 8 – 16 Uhr

Stellenmarkt Aktuell

Argument betriebliche
Altersversorgung
Gerade in der heutigen Zeit ist
vielen Arbeitnehmern eine be-
triebliche Altersversorgung wich-
tig und somit ein wesentliches
Kriterium bei der Stellenwahl.
Unternehmen können sich dies
zunutze machen und ihre Mitar-
beiter langfristig binden, indem
sie ihrem Personal eine solide
betriebliche Altersversorgung
anbieten. Firmen, die für ihre
Angestellten eine betriebliche Al-
tersversorgung anbieten, können
nicht nur ihre Angestellten damit
unterstützen, auch für die Unter-
nehmen selbst stellt das Konzept
eine clevere Möglichkeit zur Mit-
arbeiterbindung dar. Denn die be-
triebliche Altersversorgung verur-
sacht für Unternehmen keinerlei

Kosten und birgt sogar die Mög-
lichkeit der Steuerersparnis und
der Senkung von Lohnnebenkos-
ten. Zum einen zählen die Beiträ-
ge der betrieblichen Altersver-
sorgung zu den abzugsfähigen
Betriebsausgaben und zum an-
deren sind sie für Unternehmen
im Rahmen der gesetzlichen Re-
gelungen sozialversicherungsfrei.
Flexible Vorsorgeverträge sollten
ein Bestandteil einer guten Al-
tersvorsorge sein. Vor allem soll-
te auch die eigene Arbeitskraft
abgesichert werden – erst recht
dann, wenn man Familie und Kin-
der hat. Empfehlenswert ist es
daher, die Altersvorsorge mit ei-
nem Berufsunfähigkeitsschutz zu
kombinieren.

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Bezirk Steckenstein (200 Exemplare) , Urlaubsvertretung vom 21.08.2017 bis

26.08.2017, Ref.-Nr. 0409-035

Bezirk Wissen (150 Exemplare) Umgebung „Schützenstr.“, Urlaubsvertretung

vom 31.07. bis 05.08.2017, Ref.-Nr. 0409-024

Bezirk Wissen (245 Exemplare) Umgebung „Nordstr.“, Urlaubsvertretung vom

24.07. bis 29.07.2017, Ref.-Nr. 0409-032

Bezirk Wissen (200 Exemplare) Umgebung „Lerchenstr.“, Urlaubsvertretung

vom 17.07. bis 22.07.2017, Ref.-Nr. 0409-041

Bezirk Mittelhof (117 Exemplare), Ref.-Nr. 0409-009

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Bezirk Elkhausen (185 Exemplare) , Ref.-Nr. 0409-025

Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-931457 und schriftliche Bewerbung

als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:
MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

Wir suchen Produktionshelfer/innen
für Kontroll-, Etikettier- und Montagearbeiten

In Festanstellung Teilzeit- und Vollzeitbeschäftigung.

Auf 450-Euro-Basis suchen wir Mitarbeiter/innen für folgende Arbeitszeiten:
6.00 Uhr – 10.00 Uhr

10.00 Uhr – 14.00 Uhr & 16.00 Uhr – 20.00 Uhr.

ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie
(Metallographie) in der Qualitätsprüfungmit 150Mitarbeitern.Wir bieten unseren
Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte, sondern auch Komplettlabore und
Verbrauchsmaterialien.

Für unseren Standort inMammelzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen:

Assistenz/Empfang (m/w)

Elektroniker (m/w)
Fachrichtung Anlagen- und Betriebstechnik

Fachinformatiker Systemintegration (m/w)

Konstrukteur Messgeräte (m/w)

Mechatroniker (m/w)

Servicetechniker Laborgeräte (m/w)

Softwareentwickler C++
Laborgeräte/Messtechnik (m/w)

Technischer Produktdesigner (m/w)
Fachrichtung Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte per Mail unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung
und des frühestmöglichen Eintrittstermins (alle Anlagen zusammen in einem
PDF-Dokument).

Weitere Informationen
finden Sie unter:
www.atm-m.de/jobs

ATM GmbH

Herr Josua Kroeker
Emil-Reinert-Str. 2
57636 Mammelzen

Telefon: 02681-9539-0
E-Mail: bewerbungen@atm-m.de
Internet: www.atm-m.de

Bewerbungen unter:

www.wilhelm-personal.de

Facharbeiter gesucht
Wir suchen zur sofortigen Einstellung Mitarbeiter
in den folgenden Berufsgruppen

Schweißer m/w
Trockenbauer m/w
Tischler m/w
Staplerfahrer m/w
Lackierer m/w
Helfer/Fachhelfer aller Gewerke

WILHELM
Gesellschaft für Projekte und Logistik GmbH
Im Buschkamp 4, 57537 Wissen
Fon: (0 27 42) 9 12 01 - 0 · Fax: 9 12 01 - 22
E-Mail: wissen@wilhelm-personal.de

Schweißer m/w
Trockenbauer m/w
Tischler m/w
Lackierer m/w
Anlagenmechaniker S/H/K m/w

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  betzdorf (AS Mo.)  herdorf (AS Mo.)
 Daaden (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Nähe Wissen: Wir suchen ein
EFH mit Einliegerwohnung und
Gartengrundstück, für unsere Kun-
din. Westerwald-Sieg Immobilien,
Alexanderring 17, 57627 Hachen-
burg: Stefan Bonn, Tel.. 02662/
3073577

Top-Lage in Bergisch Gladbach
Schildgen von privat 1.400 qm am
Naturpark Köln, optionale Grund-
stücksteilung, 2 EFH renovie-
rungsbedürftig, ideal für: mehrere
Generationen/Gewerbe. Info:
Klutstein20@gmx.de

Wissen-Seelbach (Bruncken),
Baugrundstück 1.000 qm, voll
erschlossen, 35.000 €. Tel.:
02241/127406

immobilienmarkt

AK-Zentrum, Erstbezug e. ele-
ganten, hellen 4-ZKB-Designwhg.,
ca. 130 qm, hochw. Ausstattung, 2
Bäder, S-Balk., Lift, Carport, KM
750 € + NK + KT. Tel.: 0152/
28626840

Vermietung

stellenmarkt

Gesucht: Reinigungskraft m/w.
Wir suchen Mitarbeiter/innen für
den Einsatz in den Pflegeeinrich-
tungen Windeck-Wiedenhof und
Windeck-Herchen (Gebäudereini-
gung, Waschküche). Peter Meis
GmbH & Co. KG, E-Mail:
tloehr@wiedenhof.info Tel.:
02292/9137-0

Landwirtschaftshelfer für alle
anfallenden Arbeiten auf viehhal-
tendem Biobetrieb gesucht. Anstel-
lung auf Basis einer geringfügigen
Beschäftigung. Bei Interesse, Tel.:
0175/4406316

Suche freundliche Hilfe beim
Anziehen und bei der Wäsche-
pflege sowie zum Spazieren
gehen. Tel.: 02682/1471 od. 0170/
4800329

VW Bus „Caravelle Edition“, 50
kW, Diesel, 8-Sitzer, Bj. 95, TÜV
4/2018, ca. 270 Tkm, AHK, ZV,
Radio, rot, guter Zustand, 2.200 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Corsa C, 43 kW, gr.
Plak., Mod. 2003 (11/02), 3trg.,
TÜV neu, 206 Tkm, alle Insp., sil-
bermet., Servo, ZV, Airbags, Radio,
sehr gepfl., 1.800 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Top VW Lupo „College“ aus 1.
Hd., 37 kW, gr. Plak., Bj. 2002, TüV
neu, 151 Tkm, super Zust., silber-
met., Alu, Stereo, äußerst gepfl.,
2.400 €. KFZ Sutorius. Tel.: 0171/
3114259

M.E Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E-
Sachs-Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.:
0176/29793431 auch WE

Top Ford Fusion aus 2. Hd.,
höherer Einstieg, 59 kW, gr. Plak.,
Bj. 2003, TÜV 10/2018, 242 Tkm,
alle Insp., Stereo, 8-f. ber., blau,
sehr guter Zust., 1.900 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Alu-Felgen, 205/55 ZR 16, zu ver-

kaufen. Tel.: 02742/910208

Top Mercedes A 140 „Elegance“
aus 2. Hd., 60 kW, gr. Plak., Bj.
2001, TÜV 4/18, 154 Tkm, alle
Insp., Alu, Klima, ZV, ABS, eFH,
silbermet., wie neu! 2.950 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Astra Kombi DDi, Die-
sel, aus 2. Hd., 92 kW, Euro 3, Bj.
2004, TÜV neu, 270 Tkm, alle
Insp., Klima, ZV, ABS, eFH, Alu,
M+S, blaumet., sehr guter Zust.,
1.800 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

! 0 - 10.000 € - Kaufe alle Kfz,
auch mit Motorschaden, TÜV, km-
Stand egal. Chikh Automobile. Tel.:
06142/4775663

kFZ-markt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher
Zustand. Täglich 24 Std. erreich-
bar. Abdel Gani Automobil. Tel.:
0261/2081855 od. 0173/3049605

Top Mercedes E220 Cdi aus 2.
Hd., 110 kW, Euro 4, Mod. 2005
(10(04), 179 Tkm, alle Insp., Klima,
ZV, ABS, ASR, Alu, 8f. bereift,
schwarzmet., top gepfl. Fzg., 5.800
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber
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Ford Fiesta „Fun“ aus 1. Hd., 44
kW, gr. Plak., Bj. 2002, TÜV neu,
98 Tkm, Klima, Alu, Stereo, blau-
met., gepfl. (kl. opt. Mängel), 1.800
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Opel Corsa B „Edition“ aus 2.
Hd., Bj. 99, TÜV 5/18, 48 kW, gr.
Plak., 239 Tkm, läuft top! SD,
Servo, Airbags, ABS, Alu, Stereo,
guter Zust., 950 €. KFZ Sutorius.
Tel.: 0171/3114259

Renault Twingo, EZ 10/01, 58 PS,
blau, Faltdach, eFH, Alu, guter
Zust., TÜV/AU neu, 1.590 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen.
Tel.: 0173/3024899

Hochwertiges Polsterbett zu
verkaufen, elektrisch höhenverstell-
bar, Matraze MXL Soft, B: 126 cm,
L: 210 cm, H: 55 cm, Preis: VB,
Tel.: 02742/5568

sonstiges

Haushaltsauflösung in 57636
Sörth, wegen Auflösung meiner
Whg. verkaufe ich meine kpl. Woh-
nungseinrichtung sowie Kleinteile.
Die Möbel sind sehr modern, hoch-
wertig und wunderschön.
Anschauen lohnt sich. Zu besichti-
gen am Sa., 15.7., Die., 18.7. u.
Mi., 19.7. nach tel. VB. Tel.:
02681/989383 od. 0178/1562168

EBK, 1,25 x 3,70 m, 2 Jahre,

neuw., modern, Bosch-EBG., Mobi-

lia, VB 2.200 €. Tel.: 0171/

1909391

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Ein ganz großes Dankeschön
an meine Familie, Verwandten,
Freunde und Bekannten,

besonders dem MGV, für die
vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke, die meinen
Geburtstag so schön und
unvergesslich machten.

Eugen Rödder
Mittelhof 2017

80
Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Tel.: 02741 - 9757190

www.held-immobilienwerte.de

Sie möchten Ihre Immobilie zum Bestpreis verkaufen?

Gesucht: erstklassige Einfamilienhäuser,
große Anwesen und Alleinlagen

Ihr Ansprechpartner für
hochwertige Immobilien:

Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Digitale Speicherung
Notarielle Urkunden sollen künf-
tig nicht mehr in Papierform auf-
bewahrt werden, dies teilt die
Bundesnotarkammer mit. Dem-
nach werden fortan die Doku-
mente in einem Elektronischen
Urkundenarchiv digital gespei-
chert. Die Digitalisierung ermög-
licht, dass sämtliche Notarur-
kunden von Gerichten, Ämtern,
Banken und anderen Stellen so-

fort elektronisch verwendet wer-
den können. Statt zeit- und res-
sourcenaufwendigem Archivieren
und Einscannen von Papierdoku-
menten können digitale Urkun-
den direkt in elektronischen Ak-
tensystemen weiterverarbeitet
werden. Das beschleunige den
Verarbeitungsprozess der Doku-
mente und entlaste die Justiz, so
die Bundesnotarkammer.

Anzeigen-Hotline

02624/911-0

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt
Baugrund begutachten lassen
Wer beim Hausbau auf Nummer
sicher gehen möchte, lässt vor
Baubeginn eine Baugrundunter-
suchung durchführen. Diese gibt
Auskunft über die Beschaffen-
heit des Bodens. Ein Gutachter
untersucht die Tragfähigkeit und
weist auf Schichten- oder Grund-
wasser sowie auf eventuelle Bo-
denverunreinigungen hin. Hierzu
wird an den geplanten Gebäu-
deecken mit einem Kernbohrge-
rät mehrere Meter tief in den Bo-

den gebohrt und Proben werden
entnommen. Ein solches Gutach-
ten sichert das Bauvorhaben ab,
denn der Baugrund in Deutsch-
land ist Bauherrenrisiko. Gibt es
kein Baugrundgutachten und es
treten Baumängel auf, können
hohe Kosten entstehen. Für Bau-
herren, die einen Keller errichten
möchten, ist ein Bodengutachten
unverzichtbar, nicht zuletzt we-
gen der erforderlichen Abdich-
tungsmaßnahmen.

Familienanzeigen online aufgeben

wittich.de/familienanzeigen



Wissen 24 Nr. 28/2017

„Feines Outlet ab Größe 42“
Reduzierte Luxusschnäppchen

30%-70%

Exclusive Mode von 42 bis 54
40%
50%

60%
Bahnhofstraße 17 (im historischen Bahnhof)

57548 Kirchen | 02741 9758877 | www.beilmann-moden.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Ihr Fachbetrieb für alternative
Heiz-Energien und schöne Bäder

Siegtalstraße 27 • 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 02741/930150

• Pelletheizungen
• Solaranlagen
• Wärmepumpen

• Bad-Installationen
• Photovoltaikanlagen
• Pellet- und Holzöfen

www.pfeifer-freusburg.de

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG

BischoffUW
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TA
X
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02742-1055
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Bis Anfang Oktober werden auch in diesem Jahr wieder zehntausende Kraniche den Flug in
den Süden antreten. Der erste Rastplatz liegt zwischen Ostsee und südlicher Boddenküste.
Hier verweilen die Tiere oft mehrere Wochen, um sich die notwendigen Kraftreserven für ih-
ren weiteren Flug anzufressen.
Ein einzigartiges Spektakel, was nicht nur Ornithologen und Naturliebhaber beeindruckt.
Eigens dafür ausgerüstete Hausboote bieten auch Touristen direkt vom Wasser aus die ein-
zigartige Gelegenheit, das Schauspiel live mitzuerleben.
Ab Anfang Oktober wird die Ankunft von bis zu 70.000 Zugvögeln erwartet.
Ein einzigartiges Naturschauspiel!
Beim Tourismusverband Fischland Darß-Zingst sind Vogelkarten mit Informationen über
Beobachtungsplätze sowie Adressen und Angebote für mögliche Unterkünfte zu erhalten.
Alten schwedischen Bauerngeschichten zufolge werden die Kraniche als „Vögel des
Glücks“ bezeichnet, weil ihre Rückkehr als Vorbote des Frühlings mit dem damit verbun-
denen Naturerwachen in Verbindung gebracht wurden.
Ideal zur Beobachtung der Vögel eignet sich ein gemütlich ausgestattetes Hausboot von
Yachtcharter Schulz.
Neben der guten Ausstattung erhalten Vogelliebhaber eine Ausrüstung mit Ferngläsern und
GPS-Navigation sowie regionale Tipps zur naturnahen Beobachtung der Kraniche, ihrer Ver-
haltensweisen, Schlafplätze u. v. m.
Vom Hausboot aus sind alle Beobachtungsplätze ideal einsehbar und mit Hilfe der Naviga-
tion kann selbst schmales Fahrwasser sicher überwunden werden.
Sie möchten gern das Trompetenkonzert der Kraniche in vollen Zügen genießen?
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.bootsurlaub.de.

Kontakt:
Steffen Schulz · An der Reeck 17 · D-17192 Waren · Telefon 03991 121415
Mail: info@bootsurlaub.de · www.bootsurlaub.de

Kurzdarstellung des Unternehmens:
Die Firma Yachtcharter Schulz mit Sitz in
Waren/Müritz vermietet Hausboote und
Motoryachten auf der Müritz bis Berlin,
der Peene, der Ostsee und auf der Ma-
surischen Seenplatte.
Teilweise sind die Boote auch führer-
scheinfrei zu fahren. Wir beraten den Was-
sersportler zur richtigen Schiffswahl und
zum passenden Revier. Zwischen 4 Stati-
onen können die Boote auch im Einweg-
Modus gefahren werden. Das Büro ist täg-
lich von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

Kraniche hautnah in der „Vorpommerschen Boddenlandschaft“ erleben

ab89 €
Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl
der Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder
zu dritt mit Ihrem Piloten.

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz · 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66


